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WESENTLICHE KENNZAHLEN 
KION – Überblick 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Umsatz und Ergebnis             

Umsatzerlöse  2.915,9  2.708,2  7,7 %  5.687,3  5.496,3  3,5 % 

EBITDA  503,7  454,2  10,9 %  969,4  718,8  34,9 % 

EBITDA bereinigt1  497,5  456,8  8,9 %  969,9  915,8  5,9 % 

EBITDA-Marge bereinigt1  17,1 %  16,9 %  –  17,1 %  16,7 %  – 

EBIT  209,7  169,1  24,0 %  386,6  147,2  > 100,0 % 

EBIT bereinigt1  224,4  189,5  18,4 %  429,6  385,0  11,6 % 

EBIT-Marge bereinigt1  7,7 %  7,0 %  –  7,6 %  7,0 %  – 

Konzernergebnis  115,4  94,8  21,6 %  207,6  47,9  > 100,0 % 

Ergebnis je Aktie (in €) (unverwässert)  0,86  0,72  18,9 %  1,54  0,36  > 100,0 % 

ROCE2        8,2 %  8,2 %  – 

Bilanz3             

Bilanzsumme        18.983,4  18.294,9  3,8 % 

Eigenkapital        6.378,5  6.123,0  4,2 % 

Net Working Capital4        1.655,5  1.508,5  9,7 % 

Netto-Finanzschulden5        1.244,1  584,0  > 100,0 % 

Cashflow             

Free Cashflow6  –24,8  132,2  < –100,0 %  22,2  161,9  –86,3 % 

Investitionen7  90,6  87,7  3,3 %  153,5  173,2  –11,4 % 

Auftragslage             

Auftragseingang  2.808,6  3.499,9  –19,8 %  5.794,1  6.206,1  –6,6 % 

Auftragsbestand3, 8        5.069,6  4.892,3  3,6 % 

Mitarbeiter9        42.403  42.175  0,5 % 

             
1 Bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekte 

2 Die Kennzahl ROCE wird als Verhältnis aus EBIT bereinigt auf annualisierter Basis und dem durchschnittlich eingesetzten 
Kapital der letzten fünf Quartalsstichtage ermittelt 

3 Stichtagswert zum 30.06.2026 im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2025 
4 Net Working Capital ist die Summe aus Vorräten, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, Vertragsvermögenswerten 

abzüglich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsverbindlichkeiten 
5 Die Kennzahl beinhaltet die Finanzverbindlichkeiten abzüglich flüssiger Mittel 
6 Free Cashflow ist definiert als Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit zuzüglich Cashflow aus der Investitionstätigkeit 

sowie Ein- und Auszahlungen für Finanzverbindlichkeiten zur Refinanzierung des Leasinggeschäfts 
7 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermögenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten 

8 Der zum 31.12.2025 ausgewiesene Auftragsbestand wurde um +208,5 Mio. € angepasst 
9 Mitarbeiterzahlen nach Vollzeitäquivalenten (inkl. Auszubildenden; ohne inaktive Beschäftigte) zum 30.06.2026 im Vergleich 

zum Bilanzstichtag 31.12.2025 
 

Alle Beträge in diesem Zwischenbericht werden in Millionen Euro (Mio. €) angegeben, soweit nichts anderes vermerkt ist.  
Dabei kann es aufgrund kaufmännischer Rundungen aus der Addition in den Summen zu unwesentlichen Rundungsdifferenzen 
kommen. Die dargestellten Prozentsätze werden auf Basis der jeweiligen Beträge in Tausend Euro ermittelt. 
Dieser Zwischenbericht steht in deutscher und englischer Sprache auf www.kiongroup.com zur Verfügung. Der Inhalt der 
deutschen Fassung ist verbindlich. 

https://www.kiongroup.com/
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DIE KION AKTIE 

Kursentwicklung im 1. Halbjahr 2026 geprägt von 
makroökonomischen und geopolitischen Entwicklungen 

Der Kurs der KION Aktie war im ersten Halbjahr 2026 – wie die Aktienmärkte insgesamt – von 
geopolitischen Einflüssen geprägt. Die Aktie startete das Jahr mit einem Kurs von 68,25 € und 
schloss das erste Halbjahr am 30. Juni 2026 mit einem Kurs von 38,77 €. Dies entspricht einem 
Rückgang von 43,2 Prozent im Berichtszeitraum. Die Referenzindizes DAX und MDAX zeigten im 
gleichen Zeitraum eine positive Entwicklung von 2,1 Prozent bzw. 1,8 Prozent. 

Im ersten Halbjahr 2026 waren die globalen Kapitalmärkte stark von geopolitischen Spannungen und 
handelspolitischen Unsicherheiten geprägt. Insbesondere der militärische Konflikt im Mittleren 
Osten, zeitweise stark steigende Energiepreise sowie anhaltende Diskussionen über neue US-Zölle 
belasteten phasenweise das Marktumfeld. Trotz dieser Unsicherheiten zeigten sich der DAX sowie 
der MDAX robust und verzeichneten im Halbjahresverlauf leichte Zugewinne. 

In diesem Umfeld erreichte der Kurs der KION Aktie am 5. Januar 2026 mit 70,25 € seinen 
Höchststand im ersten Quartal. In den darauffolgenden Wochen führten zunehmende geopolitische 
Risiken, steigende Energiepreise und Unsicherheiten über die Entwicklungen des Iran-Kriegs jedoch 
zu einer spürbaren Korrektur an den Aktienmärkten. Der Kurs der KION Aktie gab im Zuge dessen 
nach und schloss das erste Quartal bei 44,46 €. 

Zu Beginn des zweiten Quartals setzte sich die erhöhte Volatilität an den Kapitalmärkten zunächst 
fort. Maßgeblich hierfür waren vor allem die aus Anlegersicht anhaltenden Unsicherheiten 
hinsichtlich der konjunkturellen Entwicklung wichtiger Absatzmärkte sowie Befürchtungen 
steigender Kosten infolge geopolitischer Spannungen. Vor diesem Hintergrund markierte die 
KION Aktie am 11. Juni 2026 mit 36,08 € ihren Tiefststand im ersten Halbjahr. Zum Quartalsende am 
30. Juni 2026 schloss der Kurs der KION Aktie mit 38,77 €. 

Zur Jahresmitte 2026 belief sich die Marktkapitalisierung von KION auf rund 5,1 Mrd. €. Davon 
entfielen 2,7 Mrd. € auf den Streubesitz. 
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Entwicklung der KION Aktie im ersten Halbjahr 2026 im Vergleich zu DAX und MDAX  
(jeweils auf KION indexiert) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dividende von 0,62 € je Aktie beschlossen 

Die Hauptversammlung 2026 der KION GROUP AG fand am 28. Mai 2026 als virtuelle Veranstaltung 
ohne physische Präsenz der Aktionäre in Frankfurt am Main statt. Bei einer Teilnahme von rund 
80 Prozent des Grundkapitals wurden alle Beschlussfassungen mehrheitlich angenommen.  
Die Hauptversammlung stimmte der Ausschüttung einer Dividende von 0,62 € je Aktie zu (Vorjahr: 
0,82 €). Damit wurden insgesamt rund 81,3 Mio. € an die Aktionäre ausgezahlt. Dies entsprach einer 
im Vergleich zum Vorjahr gestiegenen Ausschüttungsquote von 35 Prozent (Vorjahr: 30 Prozent). 

 

Ratingagenturen bestätigen ihre Einschätzungen 

Die Ratings von KION blieben im ersten Halbjahr 2026 stabil im Vergleich zum Jahresende 2025. 
Fitch Ratings bestätigte im April 2026 das langfristige Emittentenrating von BBB bei stabilem 
Ausblick sowie ein kurzfristiges Rating von F2. Das von S&P Global Ratings im Juni 2025 aktualisierte 
Rating von BB+ mit stabilem Ausblick blieb im Berichtszeitraum unverändert bestehen.  

Weitere Details zur KION Aktie sowie veröffentlichte Meldungen, Berichte, Präsentationen und 
Informationen zu den Hauptversammlungen finden sich unter www.kiongroup.com/investoren. 

https://www.kiongroup.com/investoren/
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KONZERNZWISCHENLAGEBERICHT 

Grundlagen des Konzerns 

Veränderungen im Vorstand und im Aufsichtsrat 

Im April 2026 verlängerte der Aufsichtsrat der KION GROUP AG die Bestellung des amtierenden 
Vorstandsmitglieds Hans Michael Larsson mit Wirkung ab dem 1. Januar 2027 um weitere drei Jahre 
bis zum 31. Dezember 2029.  

Dr. Alexander Dibelius, Kui Jiang und Dr. Shaojun Sun legten ihr Amt als Mitglieder des  
Aufsichtsrats mit Wirkung zur Beendigung der Hauptversammlung am 28. Mai 2026 nieder.  
Die Hauptversammlung am 28. Mai 2026 wählte Zhao Jin, Dr. Ralf Krieger und Dr. Decheng Wang  
zu neuen Mitgliedern des Aufsichtsrats. 

 

Wirtschaftsbericht 

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene 
Rahmenbedingungen 

Gesamtwirtschaftliches Umfeld 

Laut der im Juli 2026 veröffentlichten Prognose des Internationalen Währungsfonds (IWF) wird sich 
das Wachstum der Weltwirtschaft im Jahr 2026 weiter abschwächen. Nach einem globalen 
Wachstum von 3,5 Prozent im Jahr 2025 erwartet der IWF für das Jahr 2026 einen Rückgang auf 
lediglich 3,0 Prozent. Die Prognose liegt damit geringfügig unter der im April 2026 veröffentlichten 
Erwartung von 3,1 Prozent. Die leichte Abschwächung der globalen Wachstumsdynamik ist vor 
allem auf die wirtschaftlichen Auswirkungen des anhaltenden Konflikts im Mittleren Osten 
zurückzuführen. Gleichzeitig wird die globale Konjunktur durch den anhaltenden Aufschwung im 
Technologiesektor gestützt, der auf die Weiterentwicklung im Bereich Künstlicher Intelligenz und 
ihre zunehmende Anwendung zurückzuführen ist. 

Die globale Inflation wird nach 4,1 Prozent im Vorjahr für das Jahr 2026 mit durchschnittlich 
4,7 Prozent erwartet (IWF, Juli 2026). Insbesondere höhere Energie- und Nahrungsmittelpreise 
wirken inflationstreibend. Aufgrund des gestiegenen Preisdrucks erwartet der IWF keine 
nennenswerte Lockerung der Geldpolitik durch die Zentralbanken. 

Für die entwickelten Volkswirtschaften wird für das Jahr 2026 ein Wirtschaftswachstum von 
1,7 Prozent prognostiziert (Vorjahr: 1,9 Prozent). Das Wachstum in der Eurozone wird mit 
voraussichtlich 0,9 Prozent (Vorjahr: 1,4 Prozent) weiterhin gedämpft bleiben, während die 
Wirtschaft in den USA trotz anhaltenden Inflationsdrucks mit 2,3 Prozent leicht über dem 
Vorjahresniveau von 2,1 Prozent erwartet wird. Hier wirken insbesondere Investitionen in  
KI-Technologien sowie fiskalische Impulse stabilisierend. Die Wirtschaft in den Schwellen- und 
Entwicklungsländern wird voraussichtlich um 3,8 Prozent (Vorjahr: 4,5 Prozent) wachsen. Für China 
erwartet der IWF einen Wachstumsrückgang auf 4,6 Prozent (Vorjahr: 5,0 Prozent). Belastend 
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wirken insbesondere höhere globale Energiepreise sowie anhaltende Unsicherheiten und 
strukturelle Faktoren, die die wirtschaftliche Aktivität dämpfen (IWF, Juli 2026). 

 

Branchenbezogenes Umfeld 

Absatzmärkte 
Die Bestellzahlen im globalen Markt für Flurförderzeuge lagen nach Einschätzung von KION im 
ersten Halbjahr 2026 oberhalb der Vergleichswerte des Vorjahres. Offizielle Angaben zur 
Entwicklung des Gesamtmarktes für Flurförderzeuge für das zweite Quartal 2026 lagen zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Berichts allerdings noch nicht vor.  

Im ersten Quartal 2026 legten die weltweiten Bestellzahlen nach offiziellen Angaben (World 
Industrial Trucks Statistics, Juli 2026) deutlich zu. In der Region EMEA entwickelten sich die 
Neubestellungen signifikant über dem Vorjahr. Daneben wurde in den Regionen APAC und Americas 
ein deutliches Wachstum verzeichnet. Bei den Gegengewichtsstaplern lagen die weltweiten 
Bestellzahlen deutlich über dem Vorjahresniveau. Lagertechnikgeräte wiesen – trotz marginalen 
Rückgangs der Nachfrage nach Einstiegsgeräten – ein signifikantes Wachstum auf. Wegen des 
niedrigeren Durchschnittspreises von Lagertechnikgeräten im Vergleich zu Gegengewichtsstaplern 
gibt das Wachstum bei den globalen Bestellzahlen nicht die wertmäßige Entwicklung des Marktes 
wieder (World Industrial Trucks Statistics, Juli 2026). Der Gesamtmarkt für Flurförderzeuge 
gemessen am wertmäßigen Auftragseingang hat sich im Berichtszeitraum nach Einschätzung von 
KION entsprechend unterhalb des Wachstums der Bestellzahlen entwickelt. 

Der Weltmarkt für Lagerautomatisierungslösungen, gemessen am Auftragseingang im 
Projektgeschäft, ist nach Einschätzung von KION und gestützt durch Erhebungen des 
Marktforschungsinstituts Interact Analysis im ersten Halbjahr 2026 spürbar gewachsen. Positiv auf 
die Nachfrage wirkten sich verstärkte Investitionen in automatisierte Distributionszentren und 
Lagerkapazitäten sowie die Modernisierung bestehender Lagerhäuser aus. Aufgeschobene Projekte 
aus dem Vorjahr materialisierten sich zunehmend in neuen Aufträgen, begleitet von einer 
gestiegenen Investitionsbereitschaft. Gleichzeitig führten zunehmende geopolitische 
Unsicherheiten aufgrund des Iran-Kriegs zu verzögerten Investitionsentscheidungen und 
nachlassender Projekttätigkeit in der Konfliktregion (Interact Analysis, Juni 2026). 
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Geschäftsverlauf im Konzern 

KION verzeichnete im ersten Halbjahr 2026 eine insgesamt positive Geschäftsentwicklung.  
Der Konzernumsatz stieg im Vergleich zum Vorjahreszeitraum moderat an – getragen von einem 
deutlichen Umsatzplus im Segment Intelligent Automation Solutions (IAS)*, das einen leichten 
Rückgang bei Industrial Trucks & Services (ITS) im ersten Halbjahr mehr als ausglich. Beim EBIT 
bereinigt und der EBIT-Marge bereinigt konnte der Konzern mit einer entsprechenden Verbesserung 
in beiden operativen Segmenten spürbar zulegen. Nach den ersten sechs Monaten 2026 blieb der 
Auftragseingang trotz eines guten Auftaktquartals hinter dem außerordentlich hohen 
Vorjahresniveau zurück. Der Free Cashflow lag im Berichtszeitraum trotz der Auszahlungen für das 
Effizienzprogramm sowie der M&A-Aktivitäten im positiven Bereich. 

Im ersten Halbjahr 2026 erwarb KION rund 35 Prozent der Anteile an ZIKOO Smart Technology Co., 
Ltd., einem Anbieter von Lagerrobotik in China, und begründete damit eine strategische 
Partnerschaft zur Erweiterung des Portfolios an Automatisierungslösungen.  

Darüber hinaus platzierte die KION GROUP AG im Rahmen ihres EMTN-Programms (Euro Medium 
Term Note) eine unbesicherte Unternehmensanleihe über 500 Mio. € mit einer Laufzeit bis März 
2031. Die Mittelzuflüsse wurden vollständig zur Rückzahlung bestehender Verbindlichkeiten aus 
dem Leasinggeschäft genutzt – mit dem Ziel, die Flexibilität und Resilienz der Konzernfinanzierung 
weiter zu stärken.  

 

Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage 

Geschäfts- und Ertragslage des Konzerns 

Auftragslage 
Im ersten Halbjahr 2026 belief sich der wertmäßige Auftragseingang von KION auf 5.794,1 Mio. € 
(Vorjahr: 6.206,1 Mio. €), wobei beide operativen Segmente unter dem Vorjahresniveau lagen. Im 
Segment Intelligent Automation Solutions wirkte sich die hohe Vergleichsbasis infolge des im 
zweiten Quartal 2025 erreichten Rekordwerts beim Auftragseingang aus. Im Segment Industrial 
Trucks & Services ließ die Dynamik im zweiten Quartal nach einem durch Vorzieheffekte 
begünstigten ersten Quartal spürbar nach. 

Der Auftragsbestand des Konzerns erhöhte sich zum 30. Juni 2026 auf 5.069,6 Mio. €  
(Ende 2025: 4.892,3 Mio. €**). Währungseffekte wirkten sich in Höhe von 90,6 Mio. € positiv auf den 
Auftragsbestand aus. 

 

 
* Mit Beginn des Geschäftsjahres 2026 wurde das Segment Supply Chain Solutions (SCS) in Intelligent Automation 

Solutions umbenannt 
**Der zum 31.12.2025 ausgewiesene Auftragsbestand wurde um +208,5 Mio. € angepasst 



 

Die KION Aktie Konzernzwischenlagebericht 
Verkürzter 

Konzernzwischenabschluss 
Verkürzter 

Konzernanhang 
Weitere Informationen 

 

KION GROUP AG 9 Zwischenbericht Q2 2026 

Umsatzentwicklung 
Der Konzernumsatz stieg in den ersten sechs Monaten 2026 um 3,5 Prozent auf 5.687,3 Mio. € 
(Vorjahr: 5.496,3 Mio. €) an.  

Der externe Umsatz im Segment Industrial Trucks & Services reduzierte sich um 1,3 Prozent auf 
4.072,4 Mio. € (Vorjahr: 4.125,9 Mio. €). Ausschlaggebend hierfür war der spürbare Umsatzrückgang 
im Neugeschäft im ersten Quartal 2026 infolge des rückläufigen Auftragsbestands aus dem Vorjahr; 
das Umsatzminus wurde bis zur Jahresmitte teilweise wieder aufgeholt. Die Umsatzentwicklung 
wurde dabei durch einen veränderten Produktmix belastet: Trotz höherer Auslieferungszahlen im 
Neugeschäft erhöhte sich insbesondere der Anteil von Einstiegsgeräten im Bereich Lagertechnik. 
Das Servicegeschäft zeigte sich im Berichtszeitraum stabil gegenüber dem Vorjahr. 

Das Segment Intelligent Automation Solutions steigerte den externen Umsatz deutlich um 
17,9 Prozent auf 1.614,6 Mio. € (Vorjahr: 1.369,9 Mio. €), gestützt durch das sich stark entwickelnde 
Projektgeschäft (Business Solutions) infolge der verbesserten Auftragslage. Der Umsatz im 
Servicegeschäft blieb im ersten Halbjahr 2026 unter dem Vorjahreswert, insbesondere aufgrund der 
hohen Vorjahresbasis im ersten Quartal. 

Der Serviceanteil am Konzernumsatz verringerte sich insgesamt auf 47,4 Prozent (Vorjahr: 
49,2 Prozent).  

Umsatzerlöse mit Dritten nach Produktkategorien 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Industrial Trucks & 
Services  2.064,3  2.015,7  2,4 %  4.072,4  4.125,9  –1,3 % 

Neugeschäft  1.002,0  981,8  2,1 %  1.972,9  2.042,9  –3,4 % 

Servicegeschäft  1.062,3  1.033,9  2,8 %  2.099,6  2.083,0  0,8 % 

– After Sales  562,1  537,2  4,6 %  1.123,7  1.083,7  3,7 % 

– Mietgeschäft  314,8  302,1  4,2 %  622,8  601,8  3,5 % 

– Gebrauchtgeräte  118,8  119,4  –0,5 %  228,4  252,4  –9,5 % 

– Andere  66,7  75,2  –11,3 %  124,8  145,0  –14,0 % 

Intelligent Automation 
Solutions  851,5  692,3  23,0 %  1.614,6  1.369,9  17,9 % 

Business Solutions  540,4  385,9  40,0 %  1.017,5  746,0  36,4 % 

Servicegeschäft  311,1  306,4  1,5 %  597,1  623,9  –4,3 % 

Corporate Services  0,1  0,3  –51,1 %  0,3  0,6  –56,3 % 
             

Umsatzerlöse gesamt  2.915,9  2.708,2  7,7 %  5.687,3  5.496,3  3,5 % 
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Umsatzentwicklung nach Absatzregionen 
In der Absatzregion EMEA (Westeuropa, Osteuropa sowie Mittlerer Osten und Afrika) reduzierte sich 
der Konzernumsatz um 2,5 Prozent gegenüber dem Vorjahr, bedingt durch Rückgänge in beiden 
Segmenten. Deutlich verbessern konnte sich hingegen der Umsatz in der Region Americas 
(18,7 Prozent) durch das Segment Intelligent Automation Solutions, das seine starke Marktposition 
in Nordamerika mit einem kräftigen Umsatzplus festigte. Zudem erzielte KION in der Region APAC 
ein Umsatzwachstum von 13,4 Prozent, zu dem beide Segmente positiv beitrugen. 

Umsatzerlöse mit Dritten nach Sitz des Kunden 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

EMEA  1.864,8  1.855,1  0,5 %  3.710,2  3.804,0  –2,5 % 

Westeuropa  1.650,9  1.615,3  2,2 %  3.283,6  3.335,0  –1,5 % 

Osteuropa  183,4  201,0  –8,8 %  364,2  391,3  –6,9 % 

Mittlerer Osten und Afrika  30,5  38,8  –21,3 %  62,4  77,8  –19,8 % 

Americas  701,4  545,2  28,7 %  1.301,2  1.096,4  18,7 % 

Nordamerika  625,3  468,3  33,5 %  1.163,1  951,0  22,3 % 

Mittel- und Südamerika  76,2  76,9  –1,0 %  138,1  145,4  –5,0 % 

APAC  349,7  308,0  13,5 %  675,9  595,9  13,4 % 

China  170,3  166,8  2,1 %  320,9  317,1  1,2 % 

APAC ohne China  179,3  141,2  27,0 %  355,1  278,8  27,4 % 

Umsatzerlöse gesamt  2.915,9  2.708,2  7,7 %  5.687,3  5.496,3  3,5 % 

             

 

    

Ergebnisentwicklung und Rentabilität 
EBIT und EBITDA 
KION erzielte im ersten Halbjahr 2026 ein Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern (EBIT) in Höhe von 
386,6 Mio. €. Dies entsprach einer deutlichen Erholung gegenüber dem Vorjahreswert 
(147,2 Mio. €), der durch die Aufwendungen aus dem mittlerweile abgeschlossenen 
Effizienzprogramm zur Stärkung der langfristigen Investitions- und Wettbewerbsfähigkeit (im 
Folgenden „Effizienzprogramm“) erheblich belastet war. Diese hatten sich in den Umsatzkosten 
und den sonstigen Funktionskosten wesentlich ausgewirkt. 

Das Bruttoergebnis vom Umsatz erhöhte sich in diesem Zuge auf 1.439,5 Mio. € (Vorjahr: 
1.366,1 Mio. €). Die Vertriebs- und allgemeinen Verwaltungskosten sowie die Forschungs- und 
Entwicklungskosten reduzierten sich um 14,0 Prozent bzw. 21,7 Prozent und kehrten 
dementsprechend auf ein normalisiertes Niveau zurück. 

Die Position „Sonstige“ verminderte sich auf 12,9 Mio. € (Vorjahr: 33,7 Mio. €), hauptsächlich 
bedingt durch die Erträge und Aufwendungen aus Fremdwährungskursdifferenzen, die sich im 
Vorjahr deutlich positiver auswirkten. Daneben umfasste die Position „Sonstige“ das Ergebnis von 
nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen in Höhe von 5,4 Mio. € (Vorjahr: 6,1 Mio. €).  
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(Verkürzte) Gewinn- und Verlustrechnung 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Umsatzerlöse  2.915,9  2.708,2  7,7 %  5.687,3  5.496,3  3,5 % 

Umsatzkosten1  –2.193,4  –2.015,0  –8,9 %  –4.247,8  –4.130,2  –2,8 % 

Bruttoergebnis vom 
Umsatz1  722,5  693,2  4,2 %  1.439,5  1.366,1  5,4 % 

Vertriebskosten und 
allgemeine 
Verwaltungskosten1  –470,9  –477,5  1,4 %  –953,9  –1.109,8  14,0 % 

Forschungs- und 
Entwicklungskosten  –56,0  –63,8  12,3 %  –111,8  –142,8  21,7 % 

Sonstige  14,1  17,2  –18,2 %  12,9  33,7  –61,9 % 

Ergebnis vor Zinsen und 
Ertragsteuern (EBIT)  209,7  169,1  24,0 %  386,6  147,2  > 100,0 % 

Finanzergebnis  –33,5  –38,1  12,1 %  –69,3  –75,4  8,2 % 

Ergebnis vor Ertragsteuern  176,2  131,0  34,6 %  317,4  71,8  > 100,0 % 

Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag  –60,9  –36,1  –68,5 %  –109,8  –23,9  < –100,0 % 

Konzernergebnis  115,4  94,8  21,6 %  207,6  47,9  > 100,0 % 

             
1 Mit Wirkung zum 01.01.2026 wurden die Kriterien für die Kostenzuordnung zu den Funktionsbereichen geändert. Zur besseren 

Vergleichbarkeit wurden die Vorjahreswerte entsprechend angepasst 

    

 

Insgesamt waren in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung Einmal- und Sondereffekte in Höhe 
von –0,9 Mio. € (Vorjahr: –193,7 Mio. €) sowie Effekte aus Kaufpreisallokationen in Höhe von  
–42,0 Mio. € (Vorjahr: –44,1 Mio. €) erfasst. Dabei resultierten die Einmal- und Sondereffekte im 
Vorjahreszeitraum nahezu vollumfänglich aus den Aufwendungen aus dem Effizienzprogramm, 
während hierfür im laufenden Geschäftsjahr nachträgliche Aufwendungen in Höhe von –3,9 Mio. € 
anfielen. In Summe wurden diese durch einzelne positive Einmal- und Sondereffekte weitgehend 
kompensiert. 

Das um Einmal- und Sondereffekte sowie um Effekte aus Kaufpreisallokationen bereinigte Ergebnis 
vor Zinsen und Ertragsteuern (EBIT bereinigt) von KION stieg im ersten Halbjahr 2026 deutlich auf 
429,6 Mio. € (Vorjahr: 385,0 Mio. €). Wesentliche Faktoren für die Ergebnisverbesserung waren 
neben dem gestiegenen Konzernumsatzvolumen die zunehmend wirksam werdenden Einsparungen 
aus dem Effizienzprogramm sowie die niedrigere Bewertung der langfristigen variablen 
Mitarbeitervergütung durch den Rückgang des KION Aktienkurses. Die EBIT-Marge bereinigt des 
Konzerns verbesserte sich gegenüber dem Vorjahr deutlich von 7,0 Prozent auf 7,6 Prozent. 
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EBIT 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
in % vom 

Umsatz  
Q1 – Q2 

2025  
in % vom 

Umsatz 

EBIT  209,7  169,1  386,6  6,8 %  147,2  2,7 % 

Bereinigung nach 
Funktionskosten:             

+ Umsatzkosten  8,5  7,7  17,3  0,3 %  52,9  1,0 % 

+ Vertriebskosten und 
allgemeine 
Verwaltungskosten  13,3  13,1  33,4  0,6 %  169,6  3,1 % 

+ Forschungs- und 
Entwicklungskosten  0,0  0,0  0,0  0,0 %  15,5  0,3 % 

+ Sonstige  –7,1  –0,4  –7,8  –0,1 %  –0,2  –0,0 % 

EBIT bereinigt  224,4  189,5  429,6  7,6 %  385,0  7,0 % 

 
bereinigt um Einmal- und 
Sondereffekte  –6,2  –0,7  0,9  0,0 %  193,7  3,5 % 

 
bereinigt um Effekte aus 
Kaufpreisallokationen  20,9  21,1  42,0  0,7 %  44,1  0,8 % 

              

     

 

Das EBITDA des Konzerns stieg in den ersten sechs Monaten 2026 auf 969,4 Mio. € (Vorjahr: 
718,8 Mio. €). Der deutlich niedrigere Vorjahreswert war insbesondere auf die Einmal- und 
Sondereffekte aus dem Effizienzprogramm zurückzuführen. Das EBITDA bereinigt erhöhte sich im 
Berichtszeitraum auf 969,9 Mio. € (Vorjahr: 915,8 Mio. €). Dies entspricht einer EBITDA-Marge 
bereinigt von 17,1 Prozent (Vorjahr: 16,7 Prozent). 
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EBITDA 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
in % vom 

Umsatz  
Q1 – Q2 

2025  
in % vom 

Umsatz 

EBITDA  503,7  454,2  969,4  17,0 %  718,8  13,1 % 

Bereinigung nach 
Funktionskosten:             

+ Umsatzkosten  0,1  1,6  0,2  0,0 %  36,4  0,7 % 

+ Vertriebskosten und 
allgemeine 
Verwaltungskosten  0,8  1,6  8,5  0,1 %  145,6  2,6 % 

+ Forschungs- und 
Entwicklungskosten  0,0  –0,1  0,0  0,0 %  15,2  0,3 % 

+ Sonstige  –7,1  –0,4  –8,2  –0,1 %  –0,2  –0,0 % 

EBITDA bereinigt  497,5  456,8  969,9  17,1 %  915,8  16,7 % 

 
bereinigt um Einmal- und 
Sondereffekte  –6,2  2,6  0,4  0,0 %  197,0  3,6 % 

 
bereinigt um Effekte aus 
Kaufpreisallokationen  –  –  –  –  –  – 

              

     

 

ROCE 
Die Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE), definiert als Verhältnis von EBIT bereinigt zum 
eingesetzten Kapital, lag zur Jahresmitte 2026 mit 8,2 Prozent stabil auf Vorjahresniveau 
(8,2 Prozent). 

Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE) 

in Mio. €  30.06.2026  30.06.2025 

EBIT bereinigt für die letzten zwölf Monate  833,2  855,1 

Durchschnittlich eingesetztes Kapital der letzten fünf Quartalsstichtage1  10.172,9  10.427,7 
     

Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE)  8,2 %  8,2 % 

     
1 Das durchschnittlich eingesetzte Kapital besteht aus dem Net Working Capital sowie den Bilanzposten „Geschäfts- oder 

Firmenwerte“, „Sonstige immaterielle Vermögenswerte“, „Leasingvermögen“, „Mietvermögen“, „Sonstige Sachanlagen“, 
„Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen“ abzüglich „Sonstiger Rückstellungen“ und „Sonstiger Verbindlichkeiten“ 
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Finanzergebnis 
Das Finanzergebnis als Saldo der Finanzerträge und -aufwendungen verbesserte sich im 
Berichtshalbjahr auf –69,3 Mio. € (Vorjahr: –75,4 Mio. €). Wesentliche Veränderungen betrafen unter 
anderem die Zinsaufwendungen aus Finanzschulden, die sich durch die im Durchschnitt gesunkene 
Verschuldung auf –27,1 Mio. € (Vorjahr: –29,2 Mio. €) reduzierten. Daneben verbesserte sich das 
Nettozinsergebnis aus dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft deutlich auf –10,2 Mio. €  
(Vorjahr: –26,1 Mio. €), während die zu Sicherungszwecken für das Leasinggeschäft eingesetzten 
Zinsderivate zu realisierten Netto-Zinsaufwendungen in Höhe von –3,0 Mio. € (Vorjahr: Netto-
Zinserträge von 6,8 Mio. €) führten. Erträge und Aufwendungen aus Fremdwährungskursdifferenzen 
schlugen im Finanzergebnis mit netto –2,2 Mio. € (Vorjahr: 1,4 Mio. €) zu Buche. 

 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  
Die im ersten Halbjahr 2026 angefallenen Aufwendungen aus Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag betrugen –109,8 Mio. €. Der im Vergleich dazu deutlich geringere Vorjahreswert (–23,9 Mio. €) 
war auf das entsprechend niedrigere Vorsteuerergebnis des Konzerns zurückzuführen. Die effektive 
Steuerquote im Berichtszeitraum erhöhte sich leicht auf 34,6 Prozent (Vorjahr: 33,3 Prozent).  

 

Konzernergebnis 
Das Konzernergebnis lag im Berichtszeitraum mit 207,6 Mio. € deutlich über dem Vergleichswert 
des Vorjahres (47,9 Mio. €), der durch die Einmal- und Sondereffekte aus dem Effizienzprogramm 
erheblich belastet war. Basierend auf einer durchschnittlich gewichteten Aktienanzahl von 
131,1 Mio. Stückaktien (Vorjahr: 131,1 Mio. Stückaktien) betrug das auf die Aktionäre der 
KION GROUP AG entfallende unverwässerte Ergebnis je Aktie 1,54 € (Vorjahr: 0,36 €). 
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Geschäfts- und Ertragslage des Segments Industrial Trucks & Services 

Geschäftsentwicklung und Auftragslage 
Im Segment Industrial Trucks & Services legte die Zahl der Neubestellungen in den ersten sechs 
Monaten 2026 um 4,8 Prozent auf 141,7 Tsd. Fahrzeuge zu – gestützt durch den Zuwachs bei 
Lagertechnikgeräten, während die Bestellzahlen bei Gegengewichtsstaplern auf Vorjahresniveau 
lagen. Die Bestellzahlen stiegen in der Region EMEA um 3,8 Prozent und in der Region APAC um 
12,7 Prozent. In der Region Americas lag die Zahl der Neubestellungen hingegen deutlich unter dem 
Vorjahresniveau (–20,3 Prozent). 

Der wertmäßige Auftragseingang verringerte sich im ersten Halbjahr 2026 leicht um 1,1 Prozent auf 
3.982,5 Mio. € (Vorjahr: 4.028,2 Mio. €). Im Neugeschäft ergab sich ein moderater Auftragsrückgang, 
nachdem die Dynamik nach einem guten Auftaktquartal im weiteren Verlauf des Berichtshalbjahres 
nachgelassen hatte. Das Nachfrageverhalten im ersten Quartal war durch Vorzieheffekte im 
Zusammenhang mit angekündigten Preiserhöhungen begünstigt. Zudem haben sich Veränderungen 
im Produktmix mindernd auf die wertmäßige Entwicklung des Auftragseingangs im Berichtshalbjahr 
ausgewirkt. Demgegenüber entwickelte sich der Auftragseingang im Servicegeschäft stabil im 
Vergleich zum Vorjahr. 

Der Auftragsbestand des Segments Industrial Trucks & Services belief sich zum 30. Juni 2026 auf 
2.136,5 Mio. € (Ende 2025: 2.232,4 Mio. €*).  

Finanzkennzahlen – Industrial Trucks & Services 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Gesamtumsatz  2.067,7  2.019,5  2,4 %  4.079,2  4.135,2  –1,4 % 

EBITDA  432,0  410,0  5,4 %  844,7  661,1  27,8 % 

EBITDA bereinigt  424,1  413,2  2,6 %  843,0  835,6  0,9 % 

EBIT  188,0  169,2  11,1 %  363,4  182,6  99,0 % 

EBIT bereinigt  182,7  173,4  5,4 %  365,6  358,9  1,9 % 

             

EBITDA-Marge bereinigt  20,5 %  20,5 %  –  20,7 %  20,2 %  – 

EBIT-Marge bereinigt  8,8 %  8,6 %  –  9,0 %  8,7 %  – 

             

Auftragseingang  1.941,4  2.070,2  –6,2 %  3.982,5  4.028,2  –1,1 % 

Auftragsbestand1, 2        2.136,5  2.232,4  –4,3 % 

             
1 Stichtagswerte zum 30.06.2026 im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2025 
2 Der zum 31.12.2025 ausgewiesene Auftragsbestand wurde um +208,5 Mio. € angepasst 

    

 

 
* Der zum 31.12.2025 ausgewiesene Auftragsbestand wurde um +208,5 Mio. € angepasst 
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Umsatzentwicklung 
Der Gesamtumsatz im Segment Industrial Trucks & Services verminderte sich in den ersten sechs 
Monaten 2026 um 1,4 Prozent auf 4.079,2 Mio. € (Vorjahr: 4.135,2 Mio. €). Im Neugeschäft führte der 
rückläufige Auftragsbestand aus dem Vorjahr zu einem spürbaren Umsatzrückgang in den ersten 
Monaten des aktuellen Geschäftsjahres; dieser Rückstand wurde bis zur Jahresmitte, gestützt durch 
den guten Auftragseingang im ersten Quartal, teilweise wieder aufgeholt. Dabei wirkte sich trotz 
höherer Auslieferungszahlen im Neugeschäft ein veränderter Produktmix mit einem höheren Anteil von 
Einstiegsgeräten im Bereich Lagertechnik belastend auf die Umsatzentwicklung im Berichtszeitraum 
aus. Das Servicegeschäft entwickelte sich nahezu auf Vorjahresniveau. Der Anteil des 
Servicegeschäfts am externen Segmentumsatz stieg im Berichtshalbjahr auf 51,6 Prozent (Vorjahr: 
50,5 Prozent).  

Weitere Details zur Entwicklung des externen Umsatzes im Segment Industrial Trucks & Services sind 
der > Tabelle „Umsatzerlöse mit Dritten nach Produktkategorien“ zu entnehmen. 

 

Ergebnisentwicklung 
Das EBIT bereinigt des Segments Industrial Trucks & Services stieg im ersten Halbjahr 2026 auf 
365,6 Mio. € (Vorjahr: 358,9 Mio. €). Dabei wurde das niedrigere Umsatzvolumen im Wesentlichen 
durch eine verbesserte Bruttomarge im Neu- und Servicegeschäft, die zunehmend wirksam 
werdenden Einsparungen durch das Effizienzprogramm sowie die aktienkursbedingt niedrigere 
Bewertung der langfristigen variablen Mitarbeitervergütung kompensiert. Die EBIT-Marge bereinigt 
verbesserte sich dadurch auf 9,0 Prozent (Vorjahr: 8,7 Prozent).  

Unter Berücksichtigung von Einmal- und Sondereffekten sowie Effekten aus Kaufpreisallokationen 
erhöhte sich das EBIT des Segments deutlich auf 363,4 Mio. € (Vorjahr: 182,6 Mio. €).  
Im Vorjahreszeitraum wirkten sich die Einmal- und Sondereffekte aus dem Effizienzprogramm stark 
negativ auf das Ergebnis aus. 

Das EBITDA bereinigt belief sich in den ersten sechs Monaten 2026 auf 843,0 Mio. € (Vorjahr: 
835,6 Mio. €). Dies entsprach einer EBITDA-Marge bereinigt von 20,7 Prozent (Vorjahr: 
20,2 Prozent). 
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Geschäfts- und Ertragslage des Segments Intelligent Automation 
Solutions 

Geschäftsentwicklung und Auftragslage 
Das Segment Intelligent Automation Solutions verzeichnete im Berichtshalbjahr eine insgesamt 
erfreuliche Auftragslage. Zwar lag der Auftragseingang in Höhe von 1.824,5 Mio. € unter dem Vorjahr 
(2.201,2 Mio. €), jedoch resultierte der Rückgang aus der außergewöhnlich hohen Vergleichsbasis, 
die im zweiten Quartal 2025 von einem Rekordwert beim Auftragseingang im Projektgeschäft 
geprägt war. Daneben entwickelte sich der Auftragseingang im Servicegeschäft weiterhin robust und 
stieg moderat gegenüber dem Vorjahr.  

Der Auftragsbestand des Segments Intelligent Automation Solutions erhöhte sich zum 30. Juni 2026 
auf 2.953,5 Mio. € (Ende 2025: 2.688,4 Mio. €). Währungseffekte, insbesondere aus dem stärkeren 
US-Dollar, wirkten sich insgesamt mit 77,5 Mio. € positiv auf den Auftragsbestand im Segment aus. 

Finanzkennzahlen – Intelligent Automation Solutions 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Gesamtumsatz  861,1  698,1  23,3 %  1.629,2  1.385,8  17,6 % 

EBITDA  84,1  66,1  27,2 %  153,8  120,1  28,0 % 

EBITDA bereinigt  84,4  62,2  35,7 %  154,1  117,4  31,2 % 

EBIT  41,3  29,1  42,2 %  67,2  42,1  59,7 % 

EBIT bereinigt  59,8  42,0  42,5 %  106,0  78,4  35,3 % 

             

EBITDA-Marge bereinigt  9,8 %  8,9 %  –  9,5 %  8,5 %  – 

EBIT-Marge bereinigt  7,0 %  6,0 %  –  6,5 %  5,7 %  – 

             

Auftragseingang  873,3  1.445,4  –39,6 %  1.824,5  2.201,2  –17,1 % 

Auftragsbestand1        2.953,5  2.688,4  9,9 % 

             
1 Stichtagswerte zum 30.06.2026 im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2025 

 

    

Umsatzentwicklung 
Der Gesamtumsatz im Segment Intelligent Automation Solutions konnte in den ersten sechs 
Monaten 2026 um 17,6 Prozent auf 1.629,2 Mio. € (Vorjahr: 1.385,8 Mio. €) gesteigert werden.  
Im Projektgeschäft (Business Solutions) ergab sich aufgrund der verbesserten Auftragslage ein 
signifikantes Umsatzwachstum gegenüber dem Vorjahr. Das Servicegeschäft konnte hingegen nicht 
an das hohe Umsatzniveau des Vorjahres anknüpfen. Der Anteil des Servicegeschäfts am externen 
Segmentumsatz ging auf ein – im historischen Vergleich normalisiertes – Niveau von 37,0 Prozent 
(Vorjahr: 45,5 Prozent) zurück.  

Weitere Details zur Entwicklung des externen Umsatzes im Segment Intelligent Automation Solutions 
sind der > Tabelle „Umsatzerlöse mit Dritten nach Produktkategorien“ zu entnehmen.    
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Ergebnisentwicklung 
Das Segment Intelligent Automation Solutions erzielte in den ersten sechs Monaten 2026 mit einem  
EBIT bereinigt in Höhe von 106,0 Mio. € (Vorjahr: 78,4 Mio. €) ein kräftiges Ergebniswachstum.  
Ein wichtiger Einflussfaktor war der gestiegene Ergebnisbeitrag aus dem Projektgeschäft, der den 
Umsatzrückgang im margenstarken Servicegeschäft mehr als ausgleichen konnte. Darüber hinaus 
wirkte sich die aktienkursbedingt niedrigere Bewertung der langfristigen variablen 
Mitarbeitervergütung positiv auf das Segmentergebnis aus. Die EBIT-Marge bereinigt verbesserte 
sich auf 6,5 Prozent (Vorjahr: 5,7 Prozent).  

Unter Berücksichtigung der Einmal- und Sondereffekte sowie der Effekte aus Kaufpreisallokationen 
lag das EBIT des Segments bei 67,2 Mio. € (Vorjahr: 42,1 Mio. €).  

Das EBITDA bereinigt verbesserte sich auf 154,1 Mio. € (Vorjahr: 117,4 Mio. €); die EBITDA-Marge 
bereinigt lag bei 9,5 Prozent (Vorjahr: 8,5 Prozent). 

 

Vermögenslage des Konzerns 

Die verkürzte Konzernbilanz, gegliedert in lang- und kurzfristige Vermögenswerte und Schulden 
sowie Eigenkapital, setzte sich zum 30. Juni 2026 wie folgt zusammen: 

(Verkürzte) Bilanz 

in Mio. €  30.06.2026  in %  31.12.2025  in %  
Verän- 
derung 

Langfristige Vermögenswerte  13.483,9  71,0 %  13.214,1  72,2 %  2,0 % 

Kurzfristige Vermögenswerte  5.499,5  29,0 %  5.080,8  27,8 %  8,2 % 

Summe Aktiva  18.983,4  100,0 %  18.294,9  100,0 %  3,8 % 

Eigenkapital  6.378,5  33,6 %  6.123,0  33,5 %  4,2 % 

Langfristige Schulden  7.120,4  37,5 %  7.065,2  38,6 %  0,8 % 

Kurzfristige Schulden  5.484,5  28,9 %  5.106,8  27,9 %  7,4 % 

Summe Passiva  18.983,4  100,0 %  18.294,9  100,0 %  3,8 % 

           

    

 

Die langfristigen Vermögenswerte lagen zum 30. Juni 2026 mit 13.483,9 Mio. € über dem Wert zum 
Bilanzstichtag 2025 (13.214,1 Mio. €). Der Buchwert der immateriellen Vermögenswerte erhöhte 
sich auf 5.508,4 Mio. € (Ende 2025: 5.473,3 Mio. €). Insbesondere nahm der Gesamtbuchwert der 
darin enthaltenen Geschäfts- oder Firmenwerte aufgrund von Währungseffekten auf 3.505,8 Mio. € 
(Ende 2025: 3.450,9 Mio. €) zu. Die sonstigen Sachanlagen in Höhe von 2.025,7 Mio. € veränderten 
sich unwesentlich im Vergleich zum Jahresende (Ende 2025: 2.013,0 Mio. €). Darin enthalten waren 
Nutzungsrechte aus Beschaffungsleasingverhältnissen in Höhe von 726,5 Mio. € (Ende 2025: 
717,6 Mio. €). Diese entfielen mit 567,7 Mio. € (Ende 2025: 551,6 Mio. €) auf Grundstücke und Gebäude 
sowie mit 158,8 Mio. € (Ende 2025: 166,0 Mio. €) auf technische Anlagen und Betriebsausstattung. 
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Das Leasingvermögen aus dem als Operating Lease klassifizierten direkten und indirekten 
Leasinggeschäft mit Endkunden stieg zur Jahresmitte volumenbedingt auf 1.801,2 Mio. € (Ende 
2025: 1.726,4 Mio. €). Auch die lang- und kurzfristigen Leasingforderungen aus dem als Finance 
Lease klassifizierten Leasinggeschäft mit Endkunden erhöhten sich auf insgesamt 3.268,6 Mio. € 
(Ende 2025: 3.136,1 Mio. €). Das bilanzierte Mietvermögen aus dem Kurzfristmietgeschäft lag zum 
30. Juni 2026 mit 813,1 Mio. € leicht über dem Wert zum Jahresende 2025 (803,1 Mio. €).  

Die kurzfristigen Vermögenswerte betrugen zum 30. Juni 2026 insgesamt 5.499,5 Mio. €  
(Ende 2025: 5.080,8 Mio. €). Der Anstieg resultierte aus dem unterjährigen Aufbau des Working 
Capital. Hierzu trugen der saisonal bedingte Vorratsaufbau im Segment Industrial Trucks & Services 
sowie die umsatzbedingt höheren Forderungen aus Lieferungen und Leistungen im Segment 
Intelligent Automation Solutions bei. Im Konzern erhöhten sich die Vorräte auf 1.781,5 Mio. €  
(Ende 2025: 1.631,7 Mio. €) sowie die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen auf 
1.728,1 Mio. € (Ende 2025: 1.528,3 Mio. €). Ebenso nahmen die Vertragsvermögenswerte, die 
hauptsächlich auf das Segment Intelligent Automation Solutions entfallen, infolge des Fortschritts 
laufender Kundenprojekte auf 394,3 Mio. € (Ende 2025: 259,1 Mio. €) zu. Das Net Working Capital 
des Konzerns stieg gegenüber dem Jahresende 2025 von 1.508,5 Mio. € auf 1.655,5 Mio. € 
> Tabelle „Net Working Capital“.  

Die flüssigen Mittel verringerten sich zum 30. Juni 2026 unter anderem infolge der Auszahlung der 
Dividende an die Aktionäre der KION GROUP AG auf 391,0 Mio. € (Ende 2025: 474,9 Mio. €). 

Net Working Capital 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025  
Verän- 
derung 

Vorräte  1.781,5  1.631,7  9,2 % 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  1.728,1  1.528,3  13,1 % 

Vertragsvermögenswerte  394,3  259,1  52,1 % 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  –1.448,8  –1.255,4  –15,4 % 

Vertragsverbindlichkeiten  –799,5  –655,3  –22,0 % 

Net Working Capital  1.655,5  1.508,5  9,7 % 
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Finanzlage des Konzerns 

Die Grundsätze und Ziele des Finanzmanagements blieben zum 30. Juni 2026 gegenüber der 
Darstellung im zusammengefassten Lagebericht des Geschäftsberichts 2025 unverändert. 

    

Kapitalstrukturanalyse 
Die lang- und kurzfristigen Schulden erhöhten sich zum 30. Juni 2026 auf 12.604,9 Mio. €  
(Ende 2025: 12.171,9 Mio. €). 

Die lang- und kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten, deren Zusammensetzung in der > Tabelle 
„Industrielle Netto-Finanzschulden“ dargestellt ist, stiegen zum 30. Juni 2026 auf insgesamt 
1.635,1 Mio. € (Ende 2025: 1.058,9 Mio. €).  

Industrielle Netto-Finanzschulden 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025  
Verän- 
derung 

Schuldscheindarlehen  390,5  401,9  –2,8 % 

Anleihen  991,4  496,8  99,5 % 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  116,3  118,0  –1,4 % 

Sonstige Finanzverbindlichkeiten  136,9  42,2  > 100,0 % 

Finanzverbindlichkeiten  1.635,1  1.058,9  54,4 % 

Abzüglich flüssiger Mittel  –391,0  –474,9  17,7 % 

Netto-Finanzschulden  1.244,1  584,0  > 100,0 % 

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  774,7  810,2  –4,4 % 

Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing  775,1  764,1  1,4 % 

Abzüglich Finanzverbindlichkeiten zur Refinanzierung des 
Leasinggeschäfts  –494,7  –  – 

Industrielle operative Netto-Finanzschulden (INOD)  2.299,1  2.158,3  6,5 % 

Nettoverpflichtung aus leistungsorientierten Pensionsplänen  481,7  527,5  –8,7 % 

Industrielle Netto-Finanzschulden (IND)  2.780,7  2.685,8  3,5 % 

       

EBITDA bereinigt1 für die letzten zwölf Monate  1.921,6  1.867,5  2,9 % 

       

Verschuldungsgrad auf Basis Netto-Finanzschulden  0,6  0,3  – 

Verschuldungsgrad auf Basis INOD  1,2  1,2  – 

Verschuldungsgrad auf Basis IND  1,4  1,4  – 

       
1 Bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekte 

    

 

Der Anstieg war auf die im März 2026 im Rahmen des EMTN-Programms der KION GROUP AG 
begebene Unternehmensanleihe mit einem Nominalwert von 500 Mio. € zurückzuführen. Die aus 
der Anleiheemission generierten Mittelzuflüsse wurden im Anschluss vollständig zur Rückführung 
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bestehender Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft verwendet. Die Netto-Finanzschulden 
(lang- und kurzfristige Finanzverbindlichkeiten abzüglich flüssiger Mittel) stiegen insbesondere 
dadurch zum 30. Juni 2026 auf 1.244,1 Mio. € (Ende 2025: 584,0 Mio. €). Dies entsprach dem  
0,6-Fachen (Ende 2025: 0,3-Faches) des EBITDA bereinigt auf annualisierter Basis.  

Mit Wirkung ab dem Geschäftsjahr 2026 hat KION die Definition der alternativen Leistungskennzahl 
„Industrielle operative Netto-Finanzschulden (INOD)“ angepasst. Bisher wurde die Kennzahl als 
Summe aus Netto-Finanzschulden, Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft sowie 
Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing definiert. Ab dem Geschäftsjahr 2026 werden zusätzlich 
Finanzmittel in Abzug gebracht, die ausschließlich der Refinanzierung des Leasing- und 
Kurzfristmietgeschäfts dienen, bilanziell jedoch im Posten „Finanzverbindlichkeiten“ als Bestandteil 
der allgemeinen Unternehmensfinanzierung ausgewiesen werden. Die Definitionsanpassung wurde 
erforderlich, weil im Geschäftsjahr 2026 erstmals Mittel aus einer nicht zweckgebundenen 
Unternehmensanleihe zur Refinanzierung des Leasinggeschäfts eingesetzt wurden. Während die 
Refinanzierung des Leasinggeschäfts bislang über gesondert designierte und unmittelbar 
zuordenbare Finanzierungsinstrumente erfolgte, werden die aus der Unternehmensanleihe 
aufgenommenen Mittel im Bilanzposten „Finanzverbindlichkeiten“ ausgewiesen. Ohne die 
Anpassung würden diese wirtschaftlich dem Leasinggeschäft zuzurechnenden Finanzmittel 
vollständig in den industriellen operativen Netto-Finanzschulden berücksichtigt, obwohl das 
zugrunde liegende Leasinggeschäft nicht dem Industriegeschäft zuzuordnen ist.  
Die Definitionsanpassung dient daher dazu, die Finanzierung entsprechend ihrer wirtschaftlichen 
Zugehörigkeit abzubilden, um die Aussagekraft und die Vergleichbarkeit der Kennzahl im Zeitablauf 
zu erhalten. 

Zur Überleitung auf die industriellen operativen Netto-Finanzschulden (INOD) zum 30. Juni 2026 
in Höhe von 2.299,1 Mio. € (Ende 2025: 2.158,3 Mio. €) werden zu den Netto-Finanzschulden zum 
einen die Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft in Höhe von 774,7 Mio. € (Ende 2025: 
810,2 Mio. €) sowie die Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing in Höhe von 775,1 Mio. €  
(Ende 2025: 764,1 Mio. €) hinzugerechnet. Zum anderen werden entsprechend der geänderten 
Definition nunmehr die aus der Unternehmensanleihe zur Refinanzierung des Leasinggeschäfts 
aufgenommenen Mittel (abzüglich Ausgabeabschlag und Transaktionskosten) in Höhe von 
494,7 Mio. € zur Ermittlung der Industrieverschuldung in Abzug gebracht. Eine Anpassung der 
Vergleichszahlen für Vorjahre war nicht erforderlich, da die Refinanzierung des Leasinggeschäfts 
bislang ausschließlich über unmittelbar dem Leasinggeschäft zuordenbare 
Finanzierungsinstrumente erfolgte und somit keine Abweichung zwischen bilanzieller Darstellung 
und wirtschaftlicher Zuordnung bestand. Der Verschuldungsgrad auf Basis der industriellen 
operativen Netto-Finanzschulden (INOD) betrug zum 30. Juni 2026 das 1,2-Fache (Ende 2025:  
1,2-Faches) des EBITDA bereinigt auf annualisierter Basis. 

Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft verringerten sich zum  
30. Juni 2026 auf 4.540,1 Mio. € (Ende 2025: 4.828,6 Mio. €). Der Nettorückgang resultierte im 
Wesentlichen aus der erfolgten Rückzahlung unter Verwendung der Anleihemittel. Dem stand ein 
gestiegenes Refinanzierungsvolumen infolge des Wachstums im Leasinggeschäft gegenüber. 
Insgesamt entfielen 4.428,1 Mio. € (Ende 2025: 4.714,6 Mio. €) auf die Refinanzierung des direkten 
Leasinggeschäfts und 112,0 Mio. € (Ende 2025: 114,0 Mio. €) auf die aus dem indirekten 
Leasinggeschäft begründeten Rücknahmeverpflichtungen.  

Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft beliefen sich auf 
774,7 Mio. € (Ende 2025: 810,2 Mio. €). 
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Die Vertragsverbindlichkeiten, die im Wesentlichen erhaltene Kundenanzahlungen im Rahmen des 
langfristigen Projektgeschäfts des Segments Intelligent Automation Solutions betreffen, stiegen zum 
30. Juni 2026 auf 799,5 Mio. € (Ende 2025: 655,3 Mio. €). 

Zum 30. Juni 2026 haben sich die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen im 
Rahmen leistungsorientierter Pensionspläne auf 562,1 Mio. € (Ende 2025: 604,3 Mio. €) reduziert. 
Der Rückgang war im Wesentlichen auf eine Sonderdotierung zur Erhöhung des 
Ausfinanzierungsgrads der Pensionspläne in Deutschland in Höhe von 16,8 Mio. € sowie leicht 
gestiegene Abzinsungsfaktoren zurückzuführen. 

Das Konzern-Eigenkapital erhöhte sich zum 30. Juni 2026 auf 6.378,5 Mio. € (Ende 2025: 
6.123,0 Mio. €). Dies entsprach einer Eigenkapitalquote von 33,6 Prozent (Ende 2025: 33,5 Prozent). 
Maßgeblich für den Anstieg des Eigenkapitals waren das im Berichtszeitraum erwirtschaftete 
Konzernergebnis in Höhe von 207,6 Mio. € sowie erfolgsneutrale Effekte aus der 
Fremdwährungsumrechnung in Höhe von 104,1 Mio. € und aus versicherungsmathematischen 
Gewinnen und Verlusten aus der Pensionsbewertung in Höhe von 21,5 Mio. € (nach latenten 
Steuern). Eigenkapitalmindernd wirkte sich die im zweiten Quartal geleistete 
Dividendenausschüttung der KION GROUP AG in Höhe von 81,3 Mio. € aus.  

 

Investitionsanalyse 
Die von KION im Berichtszeitraum getätigten Investitionen in Sachanlagen und immaterielle 
Vermögenswerte (ohne Nutzungsrechte aus dem Beschaffungsleasing) führten zu Auszahlungen in 
Höhe von –153,5 Mio. € (Vorjahr: –173,2 Mio. €). Der Schwerpunkt im Segment Industrial Trucks & 
Services lag neben der Produktentwicklung auf der Modernisierung von Produktions- und 
Technologiestandorten. Die Investitionen im Segment Intelligent Automation Solutions betrafen 
vorwiegend Entwicklungsleistungen.  

    

Liquiditätsanalyse  
Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit belief sich im Berichtszeitraum auf –285,2 Mio. € 
(Vorjahr: 343,3 Mio. €) und war signifikant durch die Rückzahlung von Verbindlichkeiten aus dem 
Leasinggeschäft unter Verwendung der Mittel aus der Unternehmensanleihe belastet. Unter 
Einbeziehung der aus der Anleiheemission zugeflossenen Mittel (abzüglich Ausgabeaufschlag und 
Transaktionskosten) ergab sich – auf entsprechend bereinigter Basis – ein operativer Cashflow von 
209,5 Mio. €. Darüber hinaus wirkten sich die größtenteils erst im aktuellen Geschäftsjahr 
erfolgenden Auszahlungen aus der Umsetzung des Effizienzprogramms mit –63,6 Mio. € negativ aus.  

Die Mittelabflüsse aus der Investitionstätigkeit lagen im ersten Halbjahr 2026 mit  
–187,3 Mio. € annähernd auf Vorjahresniveau (–181,4 Mio. €). Die darin enthaltenen Auszahlungen 
für Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte gingen nach dem erhöhten 
Investitionsniveau der Vorjahre auf –153,5 Mio. € (Vorjahr: –173,2 Mio. €) zurück. Davon entfielen 
–53,7 Mio. € (Vorjahr: –66,2 Mio. €) auf aktivierte Entwicklungskosten und –99,7 Mio. € (Vorjahr:  
–106,9 Mio. €) auf sonstige langfristige Vermögenswerte. Darüber hinaus fielen im Berichtszeitraum 
Auszahlungen in Höhe von –35,6 Mio. € (Vorjahr: –11,1 Mio. €) für M&A-Aktivitäten an.  

Der Free Cashflow des Konzerns, dessen Definition mit Beginn des Geschäftsjahres 2026 angepasst 
wurde, belief sich im ersten Halbjahr 2026 auf 22,2 Mio. € (Vorjahr: 161,9 Mio. €) > Tabelle „Free 
Cashflow“.  
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Während der Free Cashflow bislang als Summe aus Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit und 
Investitionstätigkeit definiert war, werden seit dem Geschäftsjahr 2026 zusätzlich Zahlungsströme 
aus der Aufnahme und Tilgung von Finanzierungsinstrumenten (einschließlich zugehöriger 
Zinszahlungen und Finanzierungsbeschaffungskosten) berücksichtigt, soweit diese ausschließlich 
der Refinanzierung des Leasing- und Kurzfristmietgeschäfts dienen. Die Definitionsanpassung 
wurde erforderlich, da erstmals Mittel aus allgemeinen Unternehmensfinanzierungen zur 
Refinanzierung des Leasing- und Kurzfristmietgeschäfts eingesetzt werden. Ohne die Anpassung 
würden Zahlungsströme, die wirtschaftlich dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft zuzurechnen 
sind, aufgrund ihres Ausweises im Cashflow aus Finanzierungstätigkeit nicht im Free Cashflow 
erfasst. Durch die Anpassung wird eine sachgerechte wirtschaftliche Zuordnung dieser 
Zahlungsströme sichergestellt und die Vergleichbarkeit der Kennzahl im Zeitablauf gewährleistet. 
Aus der Definitionsanpassung ergab sich im Berichtszeitraum ein positiver Effekt auf den Free 
Cashflow in Höhe von 494,7 Mio. €, der aus der Einbeziehung der zur Refinanzierung des 
Leasinggeschäfts aufgenommenen Mittel (abzüglich Ausgabeaufschlag und Transaktionskosten) 
aus der Unternehmensanleihe resultierte. 

Free Cashflow 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

 Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit  –402,4  218,3  < –100,0 %  –285,2  343,3  < –100,0 % 

+ Einzahlungen/Auszahlungen für 
Finanzverbindlichkeiten zur 
Refinanzierung des Leasinggeschäfts  494,7  –  –  494,7  –  – 

= Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit bereinigt  92,3  218,3  –57,7 %  209,5  343,3  –39,0 % 

+ Cashflow aus der Investitionstätigkeit  –117,1  –86,1  –36,0 %  –187,3  –181,4  –3,2 % 

= Free Cashflow  –24,8  132,2  < –100,0 %  22,2  161,9  –86,3 % 

              

    

 

Aus der Finanzierungstätigkeit ergab sich im Berichtszeitraum ein Mittelzufluss in Höhe von 
382,0 Mio. € (Vorjahr: Mittelabfluss in Höhe von –318,1 Mio. €), der maßgeblich auf die im März 2026 
begebene Unternehmensanleihe zurückzuführen war. Auszahlungsseitig schlugen vor allem die an 
die Aktionäre der KION GROUP AG ausgeschüttete Dividende in Höhe von –81,3 Mio. € (Vorjahr: 
–107,5 Mio. €) sowie Zins- und Tilgungsanteile aus dem Beschaffungsleasing von insgesamt  
–102,3 Mio. € (Vorjahr: –113,2 Mio. €) zu Buche. 

Der Bestand an flüssigen Mitteln reduzierte sich auf 391,0 Mio. € zum 30. Juni 2026 (Ende 2025: 
474,9 Mio. €).  
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Unter Berücksichtigung der frei verfügbaren, zum Berichtsstichtag in Gänze ungenutzten Kreditlinie 
in Höhe von 1.385,7 Mio. € (Ende 2025: 1.385,7 Mio. €) standen dem Konzern zum 30. Juni 2026 frei 
verfügbare liquide Mittel in einer Gesamthöhe von 1.776,1 Mio. € (Ende 2025: 1.859,9 Mio. €) zur 
Verfügung. 

(Verkürzte) Kapitalflussrechnung 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

 EBIT  209,7  169,1  24,0 %  386,6  147,2  > 100,0 % 

+ Abschreibungen1 auf langfristige 
Vermögenswerte (ohne Leasing- und 
Mietvermögen)  142,5  131,3  8,5 %  285,6  264,7  7,9 % 

+ Netto-Veränderungen aus dem 
Leasinggeschäft (inkl. Abschreibungen1 

und Auflösungen von passiven 
Abgrenzungsposten)  –510,6  –21,3  < –100,0 %  –491,4  –36,4  < –100,0 % 

+ Netto-Veränderungen aus dem 
Kurzfristmietgeschäft (inkl. 
Abschreibungen1)  –33,0  6,1  < –100,0 %  –53,3  –6,9  < –100,0 % 

+ Veränderungen Net Working Capital  –49,9  102,6  < –100,0 %  –137,8  46,1  < –100,0 % 

+ Gezahlte Ertragsteuern  –53,5  –108,1  50,5 %  –54,2  –140,0  61,3 % 

+ Veränderungen sonstige Rückstellungen  –34,9  17,0  < –100,0 %  –123,4  215,5  < –100,0 % 

+ Sonstige  –72,6  –78,3  7,4 %  –97,5  –146,8  33,6 % 

= Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit  –402,4  218,3  < –100,0 %  –285,2  343,3  < –100,0 % 

+ Cashflow aus der Investitionstätigkeit  –117,1  –86,1  –36,0 %  –187,3  –181,4  –3,2 % 

 davon Auszahlungen für aktivierte 
Entwicklungskosten  –28,1  –31,3  10,3 %  –53,7  –66,2  18,8 % 

 davon Auszahlungen aus dem Zugang 
von sonstigen langfristigen 
Vermögenswerten  –62,5  –56,4  –10,8 %  –99,7  –106,9  6,7 % 

 davon aus Akquisitionen  –29,8  –5,2  < –100,0 %  –35,6  –11,1  < –100,0 % 

 davon aus sonstiger Investitionstätigkeit  3,3  6,8  –51,5 %  1,8  2,8  –36,3 % 

+ Cashflow aus der 
Finanzierungstätigkeit  –59,4  –254,8  76,7 %  382,0  –318,1  > 100,0 % 

+ Währungseinflüsse flüssige Mittel  2,8  –8,2  > 100,0 %  6,7  –11,4  > 100,0 % 

= Nettoveränderung der flüssigen Mittel  –576,2  –130,7  < –100,0 %  –83,9  –167,6  49,9 % 

              
1 Einschließlich Wertminderungen und Wertaufholungen 
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Forschung und Entwicklung 

Die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung von KION reduzierten sich in den ersten sechs 
Monaten 2026 auf 111,8 Mio. € (Vorjahr: 142,8 Mio. €). Ausschlaggebend für den deutlichen 
Rückgang war vor allem der erfolgreiche Abschluss von Entwicklungsprojekten, wie zum Beispiel 
eine neue Lithium-Ionen-Batterie, die seit Oktober 2025 am Standort Hamburg produziert wird.  
Die Gesamtausgaben für F&E, als Summe der F&E-Kosten sowie der aktivierten 
Entwicklungskosten, nahmen im Berichtszeitraum um 20,8 Prozent auf 165,6 Mio. € (Vorjahr: 
209,1 Mio. €) ab. Bezogen auf die Umsatzerlöse entspricht dies einem Anteil von 2,9 Prozent 
(Vorjahr: 3,8 Prozent). 

Forschung und Entwicklung (F&E) 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Verän- 
derung  

Q1 – Q2 
2026  

Q1 – Q2 
2025  

Verän- 
derung 

Forschungs- und 
Entwicklungskosten (GuV)  56,0  63,8  –12,3 %  111,8  142,8  –21,7 % 

Aktivierung von 
Entwicklungskosten  28,1  31,3  –10,3 %  53,7  66,2  –18,8 % 

F&E-Gesamtausgaben  84,0  95,1  –11,7 %  165,6  209,1  –20,8 % 

F&E-Anteil am Umsatz  2,9 %  3,5 %  –0,6 %  2,9 %  3,8 %  –0,9 % 

             

 

 

Mitarbeiter 

Zum 30. Juni 2026 waren bei KION 42.403 Mitarbeiter (Ende 2025: 42.175) auf Vollzeitbasis 
beschäftigt. Der Personalaufwand reduzierte sich im ersten Halbjahr 2026 gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum deutlich auf 1.654,6 Mio. € (Vorjahr: 1.912,4 Mio. €). Dabei war der Vorjahreswert 
erheblich durch die Aufwendungen zur Umsetzung des Effizienzprogramms belastet. 

Mitarbeiter (Vollzeitäquivalente) 

  30.06.2026  31.12.2025  
Verän- 
derung 

EMEA  28.057  28.247  –0,7 % 

Americas  6.566  6.367  3,1 % 

APAC  7.780  7.561  2,9 % 

Gesamt  42.403  42.175  0,5 % 
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Prognose-, Risiko- und Chancenbericht 

Erwartetes gesamtwirtschaftliches und branchenbezogenes 
Umfeld 

Für das laufende Geschäftsjahr prognostiziert der IWF in seiner im Juli 2026 veröffentlichten 
Prognose eine leichte Abschwächung des globalen Wirtschaftswachstums auf 3,0 Prozent (Vorjahr: 
3,5 Prozent). Belastend wirken insbesondere die infolge des Konflikts im Mittleren Osten 
gestiegenen Energie- und Rohstoffpreise. Der daraus resultierende Inflationsdruck dürfte die 
Zentralbanken zu einer weiterhin restriktiven Geldpolitik veranlassen und das Zinsniveau länger auf 
einem erhöhten Niveau halten. Die globale Inflation wird für 2026 nun bei durchschnittlich 
4,7 Prozent erwartet, nach 4,1 Prozent im Vorjahr (IWF, Juli 2026). 

Die gestiegenen makroökonomischen Unsicherheiten dämpfen nach Einschätzung von KION die 
globale Investitionstätigkeit und wirken sich in einzelnen, besonders betroffenen Regionen negativ 
auf die Nachfrage nach Flurförderzeugen und Lagerautomatisierungslösungen aus. 

Für das Neugeschäft im weltweiten Markt für Flurförderzeuge erwartet KION für das Jahr 2026 ein 
substanzielles Wachstum der Bestellzahlen, nachdem im Geschäftsbericht 2025 lediglich ein 
leichtes Wachstum prognostiziert wurde. In der Region EMEA wird anstelle des im Geschäftsbericht 
2025 erwarteten leichten Wachstums nun ein spürbares Wachstum prognostiziert. Für die Region 
APAC wird angesichts der positiven wirtschaftlichen Dynamik ein substanzielles Wachstum 
erwartet, während für die Region Americas nun von einem spürbaren Wachstum der Bestellzahlen 
ausgegangen wird. 

Im Markt für Lagerautomatisierung rechnet KION, gestützt durch Marktstudien von Interact Analysis 
(April 2026), für das Jahr 2026 weiterhin mit einem deutlichen Anstieg des globalen Marktvolumens 
(gemessen am Auftragseingang). Trotz der gestiegenen wirtschaftlichen Unsicherheiten wird in allen 
Regionen weiterhin ein Marktwachstum erwartet. 

Die Markterwartungen für 2026 stehen unter dem Vorbehalt anhaltender makroökonomischer und 
geopolitischer Unsicherheiten sowie erhöhter Marktvolatilität. 
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Prognosebericht 

Auf Grundlage der Geschäftsentwicklung im Berichtszeitraum sowie der aktuellen Auftragslage hat 
der Vorstand der KION GROUP AG die im Geschäftsbericht 2025 veröffentlichte Prognose für das 
Geschäftsjahr 2026 hinsichtlich der Steuerungskennzahlen Umsatz, EBIT bereinigt und ROCE 
eingegrenzt. Die Erwartungen für den Konzern wurden dabei innerhalb der ursprünglich angegebenen 
Prognosebandbreiten konkretisiert. Darüber hinaus hat der Vorstand die Prognosebandbreite für den 
Free Cashflow des Konzerns ebenfalls eingegrenzt und dabei das untere Ende leicht gesenkt. 

Prognose 2026 

  KION  
Industrial Trucks 

& Services  
Intelligent Automation 

Solutions 

in Mio. €  
Prognose 

2026  

Prognose 
2026 

angepasst  
Prognose 

2026  

Prognose 
2026 

angepasst  
Prognose 

2026  

Prognose 
2026 

angepasst 

Umsatzerlöse1   11.400–12.300  11.525–12.025  8.200–8.800  8.200–8.500  3.200–3.500  3.325–3.525 

EBIT bereinigt1  850–1.040  880–980  765–885  765–835  200–280  230–270 

Free Cashflow2  430–570  420–540  –  –  –  – 

ROCE  8,3 %–9,7 %  8,4 %–9,4 %  –  –  –  – 

             
1 Die Angaben für die Segmente Industrial Trucks & Services und Intelligent Automation Solutions beinhalten auch konzerninterne 

segmentübergreifende Umsatzerlöse und EBIT-Effekte 
2 Die Prognose 2026 wurde in Übereinstimmung mit der ab dem Geschäftsjahr 2026 geltenden Definition der Kennzahl Free Cashflow aufgestellt 

    

 

Diese Einschätzung der erwarteten Geschäftsentwicklung des Konzerns und seiner operativen 
Segmente steht weiterhin unter dem Vorbehalt, dass sich aus der aktuellen geopolitischen Lage 
keine zusätzlichen wesentlichen Belastungen ergeben. Diese könnten zum einen aus signifikanten 
Beeinträchtigungen der Lieferketten von KION, etwa durch Handelsbarrieren oder Engpässe bei 
wichtigen Komponenten, sowie aus einem Nachfragerückgang infolge einer deutlich sinkenden 
Investitionsbereitschaft der Kunden resultieren. Zum anderen wird vorausgesetzt, dass die 
angewandten Maßnahmen zur Kompensation der durch den Iran-Krieg verursachten 
Kostensteigerungen im erwarteten Umfang wirken. 
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Risiko- und Chancenbericht 

Im Berichtszeitraum kam es zu einzelnen Verschiebungen von Risiken innerhalb der definierten 
Risikokategorien. Zwischen den Risikokategorien „gering“, „mittel“, „hoch“ und „sehr hoch“ ergab 
sich lediglich bei den externen Risiken eine Hochstufung von „mittel“ auf „hoch“.  
Ursache hierfür ist die infolge des militärischen Konflikts im Mittleren Osten gestiegene 
geopolitische Risikolage. 

Aus heutiger Sicht sind keine Risiken ersichtlich, die einzeln oder in ihrer Gesamtheit den 
Fortbestand des Unternehmens gefährden. 

Risiko-Matrix 
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VERKÜRZTER 
KONZERNZWISCHENABSCHLUSS 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Umsatzerlöse  2.915,9  2.708,2  5.687,3  5.496,3 

Umsatzkosten1  –2.193,4  –2.015,0  –4.247,8  –4.130,2 

Bruttoergebnis vom Umsatz1  722,5  693,2  1.439,5  1.366,1 

         

Vertriebskosten1  –262,2  –254,6  –525,5  –624,7 

Forschungs- und Entwicklungskosten  –56,0  –63,8  –111,8  –142,8 

Allgemeine Verwaltungskosten1  –208,7  –222,9  –428,4  –485,1 

Sonstige Erträge  45,9  33,0  79,6  75,0 

Sonstige Aufwendungen  –37,3  –21,7  –72,1  –47,3 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten 
Beteiligungen  5,5  6,0  5,4  6,1 

Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern  209,7  169,1  386,6  147,2 

         

Finanzerträge  64,7  72,6  170,5  163,2 

Finanzaufwendungen  –98,2  –110,7  –239,7  –238,6 

Finanzergebnis  –33,5  –38,1  –69,3  –75,4 
         

Ergebnis vor Ertragsteuern  176,2  131,0  317,4  71,8 

         

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  –60,9  –36,1  –109,8  –23,9 

davon laufende Steuern  –62,9  –26,3  –123,5  –79,6 

davon latente Steuern  2,0  –9,8  13,7  55,7 

         

Konzernergebnis  115,4  94,8  207,6  47,9 

davon auf die Aktionäre der KION GROUP AG entfallend  112,2  94,5  202,1  46,7 

davon auf nicht-beherrschende Anteile entfallend  3,1  0,4  5,5  1,2 

         

Ergebnis je Aktie         

Durchschnittliche Anzahl der Aktien (in Mio. Stück)  131,1  131,1  131,1  131,1 

Unverwässert (in €)  0,86  0,72  1,54  0,36 

Verwässert (in €)  0,86  0,72  1,54  0,36 

         
1 Mit Wirkung zum 01.01.2026 wurden die Kriterien für die Kostenzuordnung zu den Funktionsbereichen geändert. Zur besseren 

Vergleichbarkeit wurden die Vorjahreswerte entsprechend angepasst 
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Konzernergebnis  115,4  94,8  207,6  47,9 
         

Posten, die in künftigen Perioden nicht in 
das Konzernergebnis umgegliedert werden  25,8  13,1  16,6  62,4 

         

Ergebnis aus Pensionsverpflichtungen  18,1  –2,3  21,5  44,5 

davon Veränderungen der unrealisierten Gewinne und 
Verluste  27,4  –3,4  32,2  64,2 

davon Steuereffekt  –9,3  1,0  –10,7  –19,7 

         

Veränderungen der unrealisierten Gewinne und Verluste 
aus Finanzbeteiligungen  7,7  15,5  –5,5  17,9 

         

Veränderungen der unrealisierten Gewinne und Verluste 
aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen  –  –  0,6  0,1 

         

Posten, die gegebenenfalls in künftigen Perioden 
in das Konzernergebnis umgegliedert werden  44,3  –220,1  107,0  –325,4 

         

Unterschiedsbetrag aus der Währungsumrechnung  48,7  –227,6  104,1  –337,8 

davon Veränderungen der unrealisierten Gewinne und 
Verluste  48,7  –227,6  104,1  –337,8 

davon realisierte Gewinne (–) und Verluste (+)  –  –  –  – 

         

Ergebnis aus Hedge-Rücklagen  –5,9  7,1  1,4  12,0 

davon Veränderungen der unrealisierten Gewinne und 
Verluste  –8,3  13,8  1,9  19,6 

davon realisierte Gewinne (–) und Verluste (+)  0,3  –4,2  –0,2  –2,8 

davon Steuereffekt  2,1  –2,5  –0,3  –4,7 

         

Veränderungen der unrealisierten Gewinne und Verluste 
aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen  1,4  0,4  1,4  0,5 

         

Sonstiges Konzernergebnis  70,1  –206,9  123,6  –263,0 
         

Konzerngesamtergebnis  185,4  –112,1  331,1  –215,1 

davon auf die Aktionäre der KION GROUP AG entfallend  182,2  –112,2  325,4  –215,8 

davon auf nicht-beherrschende Anteile entfallend  3,3  0,1  5,8  0,7 
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Konzernbilanz – Aktiva 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025 

Geschäfts- oder Firmenwerte  3.505,8  3.450,9 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte  2.002,6  2.022,4 

Leasingvermögen  1.801,2  1.726,4 

Mietvermögen  813,1  803,1 

Sonstige Sachanlagen  2.025,7  2.013,0 

Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen  143,1  113,0 

Leasingforderungen  2.448,0  2.349,0 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  210,9  196,6 

Sonstige Vermögenswerte  110,4  98,6 

Latente Steueransprüche  423,1  440,9 

Langfristige Vermögenswerte  13.483,9  13.214,1 

     

Vorräte  1.781,5  1.631,7 

Leasingforderungen  820,6  787,1 

Vertragsvermögenswerte  394,3  259,1 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  1.728,1  1.528,3 

Ertragsteuerforderungen  68,0  118,3 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  82,7  97,6 

Sonstige Vermögenswerte  233,4  183,9 

Flüssige Mittel  391,0  474,9 

Kurzfristige Vermögenswerte  5.499,5  5.080,8 
     

Summe Aktiva  18.983,4  18.294,9 
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Konzernbilanz – Passiva 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025 

Gezeichnetes Kapital  131,1  131,1 

Kapitalrücklage  3.826,7  3.826,7 

Gewinnrücklagen und Konzernergebnis  2.395,3  2.268,9 

Kumuliertes sonstiges Konzernergebnis  –5,0  –128,9 

Nicht-beherrschende Anteile  30,3  25,1 

Eigenkapital  6.378,5  6.123,0 

     

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen  562,1  604,3 

Finanzverbindlichkeiten  1.370,0  903,8 

Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  3.230,1  3.486,9 

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  542,4  565,8 

Sonstige Rückstellungen  210,2  275,0 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  637,0  638,4 

Sonstige Verbindlichkeiten  201,3  203,0 

Latente Steuerschulden  367,3  388,0 

Langfristige Schulden  7.120,4  7.065,2 

     

Finanzverbindlichkeiten  265,1  155,1 

Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  1.310,1  1.341,7 

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  232,2  244,4 

Vertragsverbindlichkeiten  799,5  655,3 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  1.448,8  1.255,4 

Ertragsteuerverbindlichkeiten  53,0  37,9 

Sonstige Rückstellungen  284,6  335,5 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  305,0  268,6 

Sonstige Verbindlichkeiten  786,3  812,8 

Kurzfristige Schulden  5.484,5  5.106,8 
     

Summe Passiva  18.983,4  18.294,9 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern  209,7  169,1  386,6  147,2 

         

Abschreibungen, Wertminderungen/Wertaufholungen auf 
langfristige Vermögenswerte ohne Leasing- und 
Mietvermögen  142,5  131,3  285,6  264,7 

Abschreibungen, Wertminderungen/Wertaufholungen auf 
Leasing- und Mietvermögen  151,5  153,8  297,3  306,9 

Nicht zahlungswirksame Auflösungen von passiven 
Abgrenzungsposten aus dem Leasinggeschäft  –18,1  –18,7  –35,6  –38,2 

Weitere nicht zahlungswirksame Erträge (–)/ 
Aufwendungen (+)  1,0  –6,2  7,4  0,5 

Gewinne (–)/Verluste (+) aus dem Abgang von langfristigen 
Vermögenswerten  –1,3  –0,7  –3,6  –2,5 

Veränderung Vermögenswerte/Verbindlichkeiten aus dem 
Leasing- und Kurzfristmietgeschäft  –677,0  –150,3  –806,3  –312,1 

davon Veränderung Leasingvermögen (ohne 
Abschreibungen und Zinsen) und 
Forderungen/Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  –596,8  –85,7  –660,2  –160,4 

davon Veränderung Mietvermögen (ohne Abschreibungen 
und Zinsen) und Verbindlichkeiten aus dem 
Kurzfristmietgeschäft  –76,3  –53,6  –135,9  –125,5 

davon Zinseinzahlungen aus dem Leasinggeschäft  48,6  42,4  95,4  83,3 

davon Zinsauszahlungen aus dem Leasing- und 
Kurzfristmietgeschäft  –52,5  –53,4  –105,6  –109,4 

Veränderung Net Working Capital  –49,9  102,6  –137,8  46,1 

davon Vorräte  –35,8  –15,7  –127,3  –66,4 

davon Forderungen und Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen  –67,4  144,3  –10,7  142,8 

davon Vertragsvermögenswerte und -verbindlichkeiten  53,3  –26,0  0,2  –30,4 

Zahlungen aus Pensionsverpflichtungen  –29,7  –24,0  –38,1  –31,2 

Veränderung sonstige Rückstellungen  –34,9  17,0  –123,4  215,5 

Veränderung übrige Vermögenswerte/Schulden  –42,5  –47,4  –63,1  –113,6 

Gezahlte Ertragsteuern  –53,5  –108,1  –54,2  –140,0 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  –402,4  218,3  –285,2  343,3 
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Konzern-Kapitalflussrechnung (Fortsetzung) 

in Mio. €  
Q2 

2026  
Q2 

2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Auszahlungen aus dem Zugang von langfristigen 
Vermögenswerten 
(ohne Leasing- und Mietvermögen)  –90,6  –87,7  –153,5  –173,2 

Einzahlungen aus dem Abgang von langfristigen 
Vermögenswerten 
(ohne Leasing- und Mietvermögen)  1,6  3,4  4,9  6,4 

Dividendeneinzahlungen  6,2  4,7  6,2  4,7 

Erwerb von Tochterunternehmen/sonstigen 
Geschäftseinheiten 
(nach Abzug flüssiger Mittel)  –29,8  –5,2  –35,6  –11,1 

Einzahlungen/Auszahlungen für sonstige Vermögenswerte  –4,5  –1,2  –9,3  –8,3 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit  –117,1  –86,1  –187,3  –181,4 

         

Dividendenausschüttung der KION GROUP AG  –81,3  –107,5  –81,3  –107,5 

Gewinnausschüttungen an nicht-beherrschende Anteile  –0,6  –  –0,6  – 

Beschaffungskosten der Finanzierung  –0,2  –0,0  –2,7  – 

Aufnahme von Finanzschulden  213,4  27,4  729,1  42,0 

Tilgung von Finanzschulden  –134,4  –115,0  –153,3  –128,7 

Zinseinzahlungen  4,0  4,1  7,7  9,2 

Zinsauszahlungen  –8,9  –14,3  –13,7  –18,2 

Tilgungsanteil aus dem Beschaffungsleasing  –43,8  –41,3  –86,6  –98,5 

Zinsanteil aus dem Beschaffungsleasing  –8,0  –7,3  –15,7  –14,6 

Einzahlungen/Auszahlungen aus sonstigen 
Finanzierungsaktivitäten  0,4  –0,9  –0,8  –1,7 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  –59,4  –254,8  382,0  –318,1 

         

Wechselkursbedingte Wertänderungen der flüssigen Mittel  2,8  –8,2  6,7  –11,4 

         

Nettoveränderung der flüssigen Mittel      –83,9  –167,6 

Flüssige Mittel am Anfang der Berichtsperiode      474,9  787,0 

Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode      391,0  619,5 
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Konzern-Eigenkapitalspiegel 

         

in Mio. €  

 
 
 
 
 

Gezeichnetes 
Kapital  

Kapital- 
rücklage  

Gewinn- 
rücklagen/ 
 Konzern- 

ergebnis   

Stand zum 01.01.2025  131,1  3.826,7  2.135,7   

Konzernergebnis      46,7   

Sonstiges Konzernergebnis         

Konzerngesamtergebnis  –  –  46,7   

Dividendenausschüttung der KION GROUP AG      –107,5   

Ergebnis aus Sicherungsgeschäften umgegliedert in die Vorräte         

Stand zum 30.06.2025  131,1  3.826,7  2.074,9   

         

Stand zum 01.01.2026  131,1  3.826,7  2.268,9   

Konzernergebnis      202,1   

Sonstiges Konzernergebnis         

Konzerngesamtergebnis  –  –  202,1   

Dividendenausschüttung der KION GROUP AG      –81,3   

Gewinnausschüttungen an nicht-beherrschende Anteile         

Anpassung IFRS 9 (Power Purchase Agreements)      5,7   

Ergebnis aus Sicherungsgeschäften umgegliedert in die Vorräte         

Stand zum 30.06.2026  131,1  3.826,7  2.395,3   
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  Kumuliertes sonstiges Konzernergebnis       

  

Unterschieds- 
betrag 

aus der 
Währungs- 

umrechnung  

Ergebnis aus 
Pensionsver- 
pflichtungen  

Ergebnis aus 
Hedge- 

Rücklagen  

Ergebnis aus 
Finanz- 

beteiligungen  

Gewinne/ 
Verluste aus 

nach der 
Equity- 

Methode 
bilanzierten 

Beteiligungen  

Eigenkapital 
der 

Aktionäre 
der KION 

GROUP AG  

Nicht-be- 
herrschende 

Anteile  Gesamt 

  43,5  –17,4  –9,0  76,6  2,2  6.189,5  17,7  6.207,1 

            46,7  1,2  47,9 

  –337,3  44,5  12,0  17,9  0,5  –262,5  –0,5  –263,0 

  –337,3  44,5  12,0  17,9  0,5  –215,8  0,7  –215,1 

            –107,5  –  –107,5 

      1,5      1,5  –  1,5 

  –293,8  27,1  4,5  94,4  2,7  5.867,6  18,4  5.886,0 

                 

  –262,4  43,3  3,3  83,8  3,0  6.097,9  25,1  6.123,0 

            202,1  5,5  207,6 

  103,9  21,5  1,4  –5,5  2,0  123,3  0,3  123,6 

  103,9  21,5  1,4  –5,5  2,0  325,4  5,8  331,1 

            –81,3  –  –81,3 

            –  –0,6  –0,6 

            5,7  –  5,7 

      0,6      0,6  –  0,6 

  –158,5  64,8  5,4  78,4  5,0  6.348,2  30,3  6.378,5 
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VERKÜRZTER 
KONZERNANHANG 

Grundlagen des verkürzten 
Konzernzwischenabschlusses 

Grundlagen der Erstellung des verkürzten Konzernzwischenabschlusses  

Der verkürzte Konzernzwischenabschluss der KION GROUP AG und ihrer Tochterunternehmen 
(„KION“) zum 30. Juni 2026 wurde in Übereinstimmung mit International Accounting Standard 
(IAS) 34 „Zwischenberichterstattung“ und anderen International Financial Reporting Standards 
(IFRS) erstellt, wie sie gemäß der Verordnung Nr. 1606/2002 des Europäischen Parlaments und des 
Rats betreffend die Anwendung internationaler Rechnungslegungsstandards in der Europäischen 
Union für Zwischenabschlüsse anzuwenden sind.  

Es fanden sämtliche zum Abschlussstichtag in Kraft getretenen und verpflichtend anzuwendenden 
IFRS und die diesbezüglichen Interpretationen (IFRIC/SIC) des IFRS Interpretations Committee 
(IFRS IC) im verkürzten Konzernzwischenabschluss Anwendung. Die erstmals ab dem 
Geschäftsjahr 2026 anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften hatten keine wesentlichen 
Auswirkungen auf die Darstellung der Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage von KION. 

Im April 2024 hat das International Accounting Standards Board den Standard IFRS 18 „Darstellung 
und Angaben im Abschluss“ veröffentlicht. IFRS 18 wird den bisherigen Standard IAS 1 „Darstellung 
des Abschlusses“ ersetzen und enthält unter anderem neue Regeln zur Gliederung der  
Gewinn- und Verlustrechnung, zu von der Unternehmensleitung definierten Leistungskennzahlen, 
zur Zusammenfassung und Aufgliederung von Informationen sowie Änderungen der 
Ausweisvorschriften zur Kapitalflussrechnung. Mit den Neuregelungen wird eine Verbesserung der 
Darstellung finanzieller Informationen und eine Erhöhung von Transparenz und Vergleichbarkeit von 
Abschlüssen angestrebt. IFRS 18 wurde im Februar 2026 für eine Anwendung in der Europäischen 
Union übernommen und ist verpflichtend für Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem  
1. Januar 2027 beginnen. KION analysiert in einem fortgeschrittenen Stadium die Auswirkungen der 
Erstanwendung von IFRS 18 auf den Konzernabschluss. Bei der Würdigung der neuen Vorgaben 
wurde festgestellt, dass das Leasinggeschäft von KION im Sinne des IFRS 18 als bestimmte 
Hauptgeschäftstätigkeit („Bereitstellung von Finanzierungen für Kunden“) einzustufen ist. 
Infolgedessen werden künftig Zinserträge bzw. Zinsaufwendungen, die im Zusammenhang mit dem 
Leasinggeschäft stehen, als Teil der Umsatzerlöse bzw. als Teil der Umsatzkosten ausgewiesen und 
somit der operativen Kategorie der Gewinn- und Verlustrechnung zugeordnet. Unter IAS 1 werden 
die mit dem Leasinggeschäft im Zusammenhang stehenden Zinserträge und Zinsaufwendungen 
bislang im Finanzergebnis ausgewiesen. Das Vorliegen der bestimmten Hauptgeschäftstätigkeit 
wird darüber hinaus auch Auswirkungen auf die Konzern-Kapitalflussrechnung haben; dies betrifft 
insbesondere die Ein- und Auszahlungen aus der Refinanzierung des Leasinggeschäfts, die künftig 
im Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit ausgewiesen werden (bisher: Cashflow aus der 
laufenden Geschäftstätigkeit). Zudem analysiert KION derzeit die Auswirkungen der neuen Vorgaben 
zu von der Unternehmensleitung definierten Leistungskennzahlen sowie mögliche Anpassungen der 
zur Steuerung verwendeten Kennzahlen. 
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Der verkürzte Konzernzwischenabschluss enthält nicht alle für einen Konzernabschluss 
erforderlichen Informationen und Angaben und ist daher in Verbindung mit dem Konzernabschluss 
zum 31. Dezember 2025 zu lesen. 

Die Berichtswährung ist Euro. Alle Beträge werden in Millionen Euro (Mio. €) angegeben, soweit 
nichts anderes vermerkt ist. Dabei kann es aufgrund kaufmännischer Rundung in den Summen zu 
unwesentlichen Rundungsdifferenzen kommen. Die dargestellten Prozentsätze werden auf Basis 
der jeweiligen Beträge in Tausend Euro ermittelt. 

    

Konsolidierungskreis 

Zum 30. Juni 2026 wurden neben der KION GROUP AG insgesamt 21 (31. Dezember 2025: 21) 
inländische und 100 (31. Dezember 2025: 100) ausländische Tochterunternehmen im Rahmen der 
Vollkonsolidierung in den Konzernabschluss einbezogen. 

Darüber hinaus wurden neun assoziierte Unternehmen (31. Dezember 2025: acht) und drei 
Gemeinschaftsunternehmen nach der Equity-Methode einbezogen (31. Dezember 2025: drei). 
Mit Wirkung zum 22. April 2026 wurden 35,3 Prozent der Anteile an ZIKOO Smart Technology Co., 
Ltd., Zhangjiagang (Suzhou), China, erworben, die als assoziiertes Unternehmen nach der Equity-
Methode bilanziert wird. 

Zum 30. Juni 2026 wurden 53 (31. Dezember 2025: 51) Gesellschaften zu fortgeführten 
Anschaffungskosten bzw. erfolgsneutral zum Fair Value bilanziert. 

 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Der verkürzte Konzernzwischenabschluss basiert auf den nach konzerneinheitlichen  
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erstellten Zwischenabschlüssen der KION GROUP AG als 
Mutterunternehmen und der einbezogenen Tochterunternehmen. Die im vorliegenden verkürzten 
Konzernzwischenabschluss wesentlichen Ermessensentscheidungen und Schätzungen sind im 
Vergleich zum 31. Dezember 2025 unverändert. Mit Ausnahme der nachfolgend beschriebenen 
Sachverhalte entsprechen die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden denen des vorherigen 
Geschäftsjahres. 

Seit diesem Jahr werden zur Refinanzierung des direkten Leasinggeschäfts neben Sale-and-
Leaseback-Geschäften, Verbriefungstransaktionen sowie dedizierten Bankdarlehen auch Mittel aus 
der im März 2026 begebenen Unternehmensanleihe genutzt. Die aus der Unternehmensanleihe 
resultierenden Verbindlichkeiten werden jedoch nicht unter den Verbindlichkeiten aus dem 
Leasinggeschäft, sondern unter den Finanzverbindlichkeiten ausgewiesen, da die aufgenommenen 
Mittel keiner vertraglichen Zweckbindung zur Refinanzierung des Leasinggeschäfts unterliegen. 

Mit Wirkung zum 1. Januar 2026 wurden die Kriterien für die Kostenzuordnung zu den 
Funktionsbereichen geändert. Infolgedessen werden Kosten für Ausgangsfrachten sowie für 
Ersatzteildistributionslager nunmehr in den Umsatzkosten ausgewiesen. Zuvor wurden 
entsprechende Kosten im Segment Industrial Trucks & Services in den Vertriebskosten erfasst. 
Darüber hinaus werden im Segment Intelligent Automation Solutions bestimmte Kosten des 
Personalmanagements, die bislang anteilig in den Umsatzkosten erfasst wurden, nun gänzlich den 
allgemeinen Verwaltungskosten zugeordnet. Die Vergleichsinformationen für die ersten sechs 
Monate 2025 wurden entsprechend angepasst; dabei wurden Aufwendungen in Höhe von 
102,9 Mio. € von den Vertriebskosten in die Umsatzkosten sowie in Höhe von 7,1 Mio. € von den 
Umsatzkosten in die allgemeinen Verwaltungskosten umgegliedert. 
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Ausgewählte Erläuterungen zur  
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse 

Die nachfolgenden Tabellen zeigen die Aufgliederung der Umsatzerlöse aus Verträgen mit Kunden 
nach Absatzregionen, Produktkategorien, Zeitbezug der Umsatzrealisierung und Segmenten. 

Aufgliederung der Umsatzerlöse mit Dritten 

  Q2 2026 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  Gesamt  
Davon 

IFRS 151 

EMEA  1.704,0  160,7  0,1  1.864,8  1.301,2 

Westeuropa  1.501,5  149,3  0,1  1.650,9  1.149,0 

Osteuropa  179,0  4,4  –  183,4  121,7 

Mittlerer Osten und Afrika  23,5  7,0  –  30,5  30,5 

Americas  118,3  583,1  –  701,4  693,0 

Nordamerika  54,4  570,9  –  625,3  625,3 

Mittel- und Südamerika  63,9  12,2  –  76,2  67,7 

APAC  242,1  107,6  –  349,7  297,3 

China  159,7  10,6  –  170,3  146,4 

APAC ohne China  82,3  97,0  –  179,3  150,9 

Umsatzerlöse gesamt  2.064,3  851,5  0,1  2.915,9  2.291,5 

           

Neugeschäft  1.002,0  –  –  1.002,0  692,3 

Servicegeschäft  1.062,3  –  –  1.062,3  747,6 

– After Sales  562,1  –  –  562,1  562,1 

– Mietgeschäft  314,8  –  –  314,8  – 

– Gebrauchtgeräte  118,8  –  –  118,8  118,8 

– Andere  66,7  –  –  66,7  66,7 

Business Solutions  –  540,4  –  540,4  540,4 

Servicegeschäft  –  311,1  –  311,1  311,1 

Corporate Services  –  –  0,1  0,1  0,1 

Umsatzerlöse gesamt  2.064,3  851,5  0,1  2.915,9  2.291,5 

           

Zeitbezug der Umsatzrealisierung           

Zu einem bestimmten Zeitpunkt 
übertragene Güter und Dienstleistungen  1.554,3  100,2  –  1.654,5  1.344,8 

Über einen bestimmten Zeitraum 
übertragene Güter und Dienstleistungen  510,0  751,3  0,1  1.261,4  946,6 

           
1 Ohne Umsatzerlöse aus dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft des Segments Industrial Trucks & Services, da diese den 

Regelungen des IFRS 16 unterliegen 
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Aufgliederung der Umsatzerlöse mit Dritten 

  Q2 2025 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  Gesamt  
Davon 

IFRS 151 

EMEA  1.672,3  182,5  0,3  1.855,1  1.315,5 

Westeuropa  1.447,8  167,2  0,3  1.615,3  1.137,8 

Osteuropa  198,5  2,5  –  201,0  138,9 

Mittlerer Osten und Afrika  26,0  12,8  –  38,8  38,7 

Americas  128,4  416,8  –  545,2  539,8 

Nordamerika  54,2  414,0  –  468,3  468,2 

Mittel- und Südamerika  74,2  2,7  –  76,9  71,6 

APAC  215,0  93,0  –  308,0  263,3 

China  145,1  21,7  –  166,8  143,0 

APAC ohne China  69,9  71,3  –  141,2  120,4 

Umsatzerlöse gesamt  2.015,7  692,3  0,3  2.708,2  2.118,6 

           

Neugeschäft  981,8  –  –  981,8  694,3 

Servicegeschäft  1.033,9  –  –  1.033,9  731,8 

– After Sales  537,2  –  –  537,2  537,2 

– Mietgeschäft  302,1  –  –  302,1  – 

– Gebrauchtgeräte  119,4  –  –  119,4  119,4 

– Andere  75,2  –  –  75,2  75,2 

Business Solutions  –  385,9  –  385,9  385,9 

Servicegeschäft  –  306,4  –  306,4  306,4 

Corporate Services  –  –  0,3  0,3  0,3 

Umsatzerlöse gesamt  2.015,7  692,3  0,3  2.708,2  2.118,6 

           

Zeitbezug der Umsatzrealisierung           

Zu einem bestimmten Zeitpunkt 
übertragene Güter und Dienstleistungen  1.525,6  108,6  –  1.634,2  1.346,6 

Über einen bestimmten Zeitraum 
übertragene Güter und Dienstleistungen  490,1  583,7  0,3  1.074,1  772,0 

           
1 Ohne Umsatzerlöse aus dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft des Segments Industrial Trucks & Services, da diese den 

Regelungen des IFRS 16 unterliegen 
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Aufgliederung der Umsatzerlöse mit Dritten 

  Q1 – Q2 2026 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  Gesamt  
Davon 

IFRS 151 

EMEA  3.374,8  335,1  0,3  3.710,2  2.651,8 

Westeuropa  2.970,0  313,3  0,3  3.283,6  2.342,9 

Osteuropa  355,9  8,3  –  364,2  246,6 

Mittlerer Osten und Afrika  48,9  13,5  –  62,4  62,4 

Americas  231,0  1.070,2  –  1.301,2  1.285,9 

Nordamerika  108,7  1.054,3  –  1.163,1  1.163,1 

Mittel- und Südamerika  122,3  15,9  –  138,1  122,9 

APAC  466,6  209,3  –  675,9  570,2 

China  299,8  21,1  –  320,9  273,5 

APAC ohne China  166,8  188,3  –  355,1  296,7 

Umsatzerlöse gesamt  4.072,4  1.614,6  0,3  5.687,3  4.507,9 

           

Neugeschäft  1.972,9  –  –  1.972,9  1.416,2 

Servicegeschäft  2.099,6  –  –  2.099,6  1.476,8 

– After Sales  1.123,7  –  –  1.123,7  1.123,7 

– Mietgeschäft  622,8  –  –  622,8  – 

– Gebrauchtgeräte  228,4  –  –  228,4  228,4 

– Andere  124,8  –  –  124,8  124,8 

Business Solutions  –  1.017,5  –  1.017,5  1.017,5 

Servicegeschäft  –  597,1  –  597,1  597,1 

Corporate Services  –  –  0,3  0,3  0,3 

Umsatzerlöse gesamt  4.072,4  1.614,6  0,3  5.687,3  4.507,9 

           

Zeitbezug der Umsatzrealisierung           

Zu einem bestimmten Zeitpunkt 
übertragene Güter und Dienstleistungen  3.060,1  191,1  –  3.251,2  2.694,6 

Über einen bestimmten Zeitraum 
übertragene Güter und Dienstleistungen  1.012,4  1.423,5  0,3  2.436,1  1.813,3 

           
1 Ohne Umsatzerlöse aus dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft des Segments Industrial Trucks & Services, da diese den 

Regelungen des IFRS 16 unterliegen 
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Aufgliederung der Umsatzerlöse mit Dritten 

  Q1 – Q2 2025 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  Gesamt  
Davon 

IFRS 151 

EMEA  3.442,4  361,0  0,6  3.804,0  2.725,5 

Westeuropa  3.005,5  328,9  0,6  3.335,0  2.375,3 

Osteuropa  383,0  8,3  –  391,3  272,5 

Mittlerer Osten und Afrika  53,9  23,8  –  77,8  77,7 

Americas  258,4  838,0  –  1.096,4  1.085,7 

Nordamerika  117,4  833,6  –  951,0  950,8 

Mittel- und Südamerika  141,0  4,4  –  145,4  134,9 

APAC  425,1  170,8  –  595,9  502,9 

China  280,8  36,4  –  317,1  270,0 

APAC ohne China  144,3  134,5  –  278,8  232,8 

Umsatzerlöse gesamt  4.125,9  1.369,9  0,6  5.496,3  4.314,1 

           

Neugeschäft  2.042,9  –  –  2.042,9  1.462,5 

Servicegeschäft  2.083,0  –  –  2.083,0  1.481,1 

– After Sales  1.083,7  –  –  1.083,7  1.083,7 

– Mietgeschäft  601,8  –  –  601,8  – 

– Gebrauchtgeräte  252,4  –  –  252,4  252,4 

– Andere  145,0  –  –  145,0  145,0 

Business Solutions  –  746,0  –  746,0  746,0 

Servicegeschäft  –  623,9  –  623,9  623,9 

Corporate Services  –  –  0,6  0,6  0,6 

Umsatzerlöse gesamt  4.125,9  1.369,9  0,6  5.496,3  4.314,1 

           

Zeitbezug der Umsatzrealisierung           

Zu einem bestimmten Zeitpunkt 
übertragene Güter und Dienstleistungen  3.156,9  224,8  –  3.381,6  2.801,2 

Über einen bestimmten Zeitraum 
übertragene Güter und Dienstleistungen  969,0  1.145,1  0,6  2.114,7  1.512,9 

           
1 Ohne Umsatzerlöse aus dem Leasing- und Kurzfristmietgeschäft des Segments Industrial Trucks & Services, da diese den 

Regelungen des IFRS 16 unterliegen 
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Ausgewählte Erläuterungen zur Konzernbilanz 

Geschäfts- oder Firmenwerte/Sonstige immaterielle Vermögenswerte 

Der Buchwert der Geschäfts- oder Firmenwerte veränderte sich in den ersten sechs Monaten des 
Jahres 2026 wechselkursbedingt um 54,8 Mio. € auf 3.505,8 Mio. € (31. Dezember 2025: 
3.450,9 Mio. €). 

Die Bilanzwerte der Markennamen bzw. der Technologien und Entwicklungen beliefen sich zum 
30. Juni 2026 auf 939,0 Mio. € bzw. 634,0 Mio. € (31. Dezember 2025: 938,6 Mio. € bzw. 
640,4 Mio. €). 

Die übrigen sonstigen immateriellen Vermögenswerte lagen mit 429,6 Mio. € um 13,8 Mio. € unter 
dem Bilanzwert zum 31. Dezember 2025 (443,4 Mio. €) und entfielen mit 275,7 Mio. € 
(31. Dezember 2025: 293,9 Mio. €) insbesondere auf Kundenbeziehungen. 

 

Vorräte 

Der ausgewiesene Vorratsbestand setzte sich wie folgt zusammen: 

Vorräte 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  391,8  383,7 

Unfertige Erzeugnisse und unfertige Leistungen  319,5  285,2 

Fertige Erzeugnisse und Waren  1.016,8  906,1 

Geleistete Anzahlungen  53,4  56,7 

Vorräte gesamt  1.781,5  1.631,7 

     

 

    

Im zweiten Quartal 2026 wurden Wertminderungen auf das Vorratsvermögen in Höhe von 
10,3 Mio. € (Q2 2025: 14,4 Mio. €) bzw. 21,0 Mio. € in den ersten sechs Monaten 2026 (Vorjahr: 
32,1 Mio. €) vorgenommen. Wertaufholungen wurden in Höhe von 2,2 Mio. € im zweiten Quartal 
2026 (Q2 2025: 7,1 Mio. €) bzw. 6,7 Mio. € in den abgelaufenen sechs Monaten des Jahres 2026 
(Vorjahr: 8,5 Mio. €) erfasst, da die Gründe für die Wertminderungen nicht mehr bestanden. 
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Eigenkapital 

Das Grundkapital der Gesellschaft betrug zum 30. Juni 2026, unverändert gegenüber dem 
31. Dezember 2025, 131,2 Mio. € und war voll eingezahlt. Es ist in 131.198.647 Stückaktien ohne 
Nennbetrag eingeteilt. 

Die Gesamtzahl der im Umlauf befindlichen Aktien zum 30. Juni 2026 betrug 
131.124.771 Stückaktien (31. Dezember 2025: 131.124.771 Stückaktien). Zum Bilanzstichtag 
befanden sich im Bestand der KION GROUP AG 73.876 eigene Aktien (31. Dezember 2025: 73.876). 

Die Ausschüttung der Dividende in Höhe von 0,62 € je Aktie (Vorjahr: 0,82 € je Aktie) an die Aktionäre 
der KION GROUP AG führte im zweiten Quartal 2026 zu einem Mittelabfluss von 81,3 Mio. € 
(Vorjahr: 107,5 Mio. €). 

    

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Insgesamt verringerte sich die Nettoverpflichtung aus leistungsorientierten Pensionsplänen auf 
481,7 Mio. € (31. Dezember 2025: 527,5 Mio. €). Davon wurden 562,1 Mio. €  
(31. Dezember 2025: 604,3 Mio. €) unter den Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen sowie 80,5 Mio. € (31. Dezember 2025: 76,9 Mio. €) im Posten „Sonstige 
langfristige Vermögenswerte“ ausgewiesen. Der Rückgang gegenüber dem Jahresende 2025 war 
dabei im Wesentlichen auf eine Sonderdotierung zur Erhöhung des Ausfinanzierungsgrads der 
Pensionspläne in Deutschland in Höhe von 16,8 Mio. € sowie leicht gestiegene Abzinsungsfaktoren 
zurückzuführen. Die Veränderung der Abzinsungsfaktoren führte im Berichtszeitraum insgesamt zu 
einer Erhöhung des Eigenkapitals um 21,5 Mio. € (nach latenten Steuern). 
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Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft 

Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft in Höhe von insgesamt 
4.540,1 Mio. € (31. Dezember 2025: 4.828,6 Mio. €) betrafen in Höhe von 4.428,1 Mio. € 
(31. Dezember 2025: 4.714,6 Mio. €) die Refinanzierung des direkten Leasinggeschäfts bzw. in Höhe 
von 112,0 Mio. € (31. Dezember 2025: 114,0 Mio. €) die aus dem indirekten Leasinggeschäft 
begründeten Rücknahmeverpflichtungen. 

Ursächlich für den Rückgang der Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft war die Verwendung 
der Mittel aus der im März 2026 begebenen Unternehmensanleihe in Höhe von 500,0 Mio. € zur 
Rückführung dedizierter Bankdarlehen. Gegenläufig wirkte ein höheres Refinanzierungsvolumen 
infolge der Zunahme des Leasinggeschäfts. Weiterführende Informationen zur 
Unternehmensanleihe können den „Informationen zu Finanzinstrumenten“ entnommen werden.  

Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025 

Langfristige Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  3.230,1  3.486,9 

davon aus Sale-and-Leaseback-Geschäften  947,3  967,3 

davon aus dedizierten Bankdarlehen  734,7  1.074,4 

davon aus Verbriefungen  1.456,3  1.354,4 

davon aus Rücknahmeverpflichtungen (indirektes Leasinggeschäft)  91,8  90,8 

     

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  1.310,1  1.341,7 

davon aus Sale-and-Leaseback-Geschäften  364,0  363,8 

davon aus dedizierten Bankdarlehen  368,8  404,1 

davon aus Verbriefungen  557,0  550,6 

davon aus Rücknahmeverpflichtungen (indirektes Leasinggeschäft)  20,3  23,2 

     

 

 



 

Die KION Aktie Konzernzwischenlagebericht 
Verkürzter 

Konzernzwischenabschluss 
Verkürzter 

Konzernanhang 
Weitere Informationen 

 

KION GROUP AG 46 Zwischenbericht Q2 2026 

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft 

Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft in Höhe von insgesamt 
774,7 Mio. € (31. Dezember 2025: 810,2 Mio. €) betrafen die Refinanzierung von Flurförderzeugen 
für die Kurzfristmietflotte.  

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025 

Langfristige Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  542,4  565,8 

davon aus Sale-and-Leaseback-Geschäften  313,1  342,1 

davon aus dedizierten Bankdarlehen  229,3  223,7 

     

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  232,2  244,4 

davon aus Sale-and-Leaseback-Geschäften  127,4  135,3 

davon aus dedizierten Bankdarlehen  104,9  109,1 

     

 

 

Sonstige Angaben 

Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Im Zusammenhang mit Avalen und sonstigen Haftungserklärungen bestanden zum 30. Juni 2026 
Eventualverbindlichkeiten in Höhe von 124,1 Mio. € (31. Dezember 2025: 105,5 Mio. €). Davon 
entfielen 97,8 Mio. € (31. Dezember 2025: 76,3 Mio. €) auf Anzahlungs-, Vertragserfüllungs- sowie 
Gewährleistungsgarantien, die durch Banken vorwiegend im Rahmen des Projektgeschäfts im 
Segment Intelligent Automation Solutions ausgereicht wurden. 

In den sonstigen finanziellen Verpflichtungen von insgesamt 299,9 Mio. € (31. Dezember 2025: 
269,3 Mio. €) sind Abnahmeverpflichtungen aus langfristigen Lizenz- und Wartungsverträgen in 
Höhe von 225,3 Mio. € (31. Dezember 2025: 223,1 Mio. €), das Bestellobligo aus Investitionen in 
Gegenstände des Anlagevermögens in Höhe von 57,8 Mio. € (31. Dezember 2025: 41,8 Mio. €) und 
übrige sonstige finanzielle Verpflichtungen in Höhe von 16,8 Mio. € (31. Dezember 2025: 4,3 Mio. €) 
enthalten. 

Darüber hinaus hat KION am 11. Mai 2026 einen Vertrag über den Erwerb der restlichen Anteile an 
einer bislang als Gemeinschaftsunternehmen klassifizierten Beteiligung abgeschlossen. Der Vollzug 
der Transaktion unterliegt den üblichen Genehmigungsvorbehalten und wird voraussichtlich 
innerhalb der nächsten zwölf Monate erfolgen. Der Kaufpreis beläuft sich auf einen mittleren 
zweistelligen Millionen-Euro-Betrag. 
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Informationen zu Finanzinstrumenten 

In der folgenden Tabelle werden die Buchwerte und Fair Values derjenigen finanziellen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten gemäß IFRS 7 dargestellt, bei denen Buchwert und Fair 
Value voneinander abweichen. 

Wertansätze nach Klassen 

  30.06.2026  31.12.2025 

in Mio. €  Buchwert  Fair Value  Buchwert  Fair Value 

Finanzielle Vermögenswerte         

Leasingforderungen1  3.268,6  3.258,1  3.136,1  3.105,3 

         

Finanzielle Verbindlichkeiten         

Finanzverbindlichkeiten  1.635,1  1.655,4  1.058,9  1.084,5 

davon Schuldscheindarlehen  390,5  390,2  401,9  408,7 

davon Anleihen  991,4  1.012,0  496,8  515,6 

davon Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  116,3  116,3  118,0  118,0 

davon sonstige Finanzverbindlichkeiten  136,9  136,9  42,2  42,2 

Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschäft  4.540,1  4.534,1  4.828,6  4.828,1 

Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschäft  774,7  773,0  810,2  810,3 

Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing1  775,1  747,6  764,1  737,5 

         
1 Im Anwendungsbereich von IFRS 16 

    

 

Zur weiteren Optimierung der Refinanzierungsstruktur im Kurzfristmiet- und Leasinggeschäft hat 
KION im März 2026 eine Anleihe über 500 Mio. € unter dem bestehenden EMTN-Programm am 
Kapitalmarkt platziert. Die Anleihe hat eine Laufzeit bis 24. März 2031 und ist mit 4,125 Prozent p.a. 
verzinst. Zur Steuerung des Zinsänderungsrisikos auf Portfolioebene hat KION Zinsswaps 
abgeschlossen, mit denen die festverzinsliche Anleihe in eine variabel verzinsliche Position 
umgewandelt wird. Die Sicherungsbeziehung wird als Fair-Value-Hedge gemäß IFRS 9 bilanziert. 
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Bestimmung des Fair Values 
Die nachfolgenden Tabellen zeigen für Finanzinstrumente, die zum Fair Value zu bewerten sind, die 
Zuordnung der Fair Values zu den einzelnen Stufen gemäß IFRS 13. Die Zuordnung der 
Finanzinstrumente zu den einzelnen Stufen sowie die angewandten Bewertungsmethoden und 
Prozesse sind im Vergleich zum 31. Dezember 2025 unverändert. 

Finanzinstrumente, bewertet zum Fair Value 

  Fair Value ermittelt nach 

in Mio. €  Stufe 1  Stufe 2  Stufe 3  30.06.2026 

Finanzielle Vermögenswerte        265,2 

davon Finanzbeteiligungen  74,9  –  35,9  110,8 

davon sonstige Finanzanlagen  –  32,9  –  32,9 

davon Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  –  92,3  –  92,3 

davon derivative Finanzinstrumente  –  29,3  –  29,3 

         

Finanzielle Verbindlichkeiten        36,8 

davon derivative Finanzinstrumente  –  36,8  –  36,8 

         

    

Finanzinstrumente, bewertet zum Fair Value 

  Fair Value ermittelt nach 

in Mio. €  Stufe 1  Stufe 2  Stufe 3  31.12.2025 

Finanzielle Vermögenswerte        209,9 

davon Finanzbeteiligungen  76,1  –  33,9  110,0 

davon sonstige Finanzanlagen  –  30,5  –  30,5 

davon Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  –  26,6  –  26,6 

davon derivative Finanzinstrumente  –  42,9  –  42,9 

         

Finanzielle Verbindlichkeiten        43,1 

davon derivative Finanzinstrumente  –  43,1  –  43,1 

         

    

 

Stufe 3 beinhaltete die Finanzbeteiligung an der Wuxi Quicktron Intelligent Technology Co., Ltd., die 
unter den sonstigen finanziellen Vermögenswerten ausgewiesen wird. Der Fair Value wurde unter 
Anwendung eines Discounted-Cashflow-Verfahrens ermittelt. Die Wertänderung gegenüber dem 
Jahresende 2025 ist auf die Folgebewertung der Finanzbeteiligung zurückzuführen. Als wesentliche 
Bewertungsparameter wurden ein WACC nach Steuern in Höhe von 8,8 Prozent und eine langfristige 
Wachstumsrate von 1,3 Prozent verwendet. Die Sensitivierung des Fair Values der Finanzbeteiligung 
zum aktuellen Stichtag führte zu keiner wesentlichen Wertänderung.  
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Segmentinformationen 

Die Segmente Industrial Trucks & Services und Intelligent Automation Solutions werden auf Basis 
der Größen „Umsatzerlöse“ und „EBIT bereinigt“ gesteuert. Die Segmentberichterstattung 
beinhaltet daher eine Überleitungsrechnung vom extern berichteten Ergebnis vor Zinsen und Steuern 
des Konzerns (EBIT) inklusive Effekten aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekten 
zum bereinigten Ergebnis der Segmente („EBIT bereinigt“). 

Die nachfolgenden Tabellen enthalten die Segmentinformationen für Q2 2026 bzw. Q2 2025 sowie 
Q1 – Q2 2026 bzw. Q1 – Q2 2025. 

Segmentinformationen Q2 2026 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  
Konsoli- 

dierung  Gesamt 

Außenumsatz  2.064,3  851,5  0,1  –  2.915,9 

Innenumsatz  3,4  9,6  75,4  –88,4  – 

Gesamtumsatz  2.067,7  861,1  75,6  –88,4  2.915,9 

Umsatzkosten  –1.509,2  –696,9  –75,7  88,4  –2.193,4 

Ergebnis vor Ertragsteuern  153,6  35,7  –13,3  0,2  176,2 

Nettofinanzergebnis  –34,4  –5,6  6,5  –  –33,5 

EBIT  188,0  41,3  –19,8  0,2  209,7 

+ Einmal- und Sondereffekte  –6,7  –1,0  1,5  –  –6,2 

+ Effekte aus Kaufpreisallokationen  1,3  19,6  –  –  20,9 

= EBIT bereinigt  182,7  59,8  –18,4  0,2  224,4 

Investitionen1  51,5  27,9  11,2  –  90,6 

Planmäßige Abschreibungen2  53,5  17,6  6,3  –  77,4 

Auftragseingang  1.941,4  873,3  75,6  –81,7  2.808,6 

            
1 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermögenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten 
2 Auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen (ohne Nutzungsrechte und Effekte aus Kaufpreisallokationen) entfallend 
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Segmentinformationen Q2 2025 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  
Konsoli- 

dierung  Gesamt 

Außenumsatz  2.015,7  692,3  0,3  –  2.708,2 

Innenumsatz  3,8  5,8  75,5  –85,2  – 

Gesamtumsatz  2.019,5  698,1  75,8  –85,2  2.708,2 

Umsatzkosten1  –1.487,4  –539,4  –73,3  85,1  –2.015,0 

Ergebnis vor Ertragsteuern2  129,0  24,8  –17,8  –5,0  131,0 

Nettofinanzergebnis2  –40,2  –4,3  6,4  –  –38,1 

EBIT2  169,2  29,1  –24,2  –5,0  169,1 

+ Einmal- und Sondereffekte  3,2  –7,2  3,3  –  –0,7 

+ Effekte aus Kaufpreisallokationen  0,9  20,2  –  –  21,1 

= EBIT bereinigt2  173,4  42,0  –20,9  –5,0  189,5 

Investitionen3  54,6  23,5  9,7  –  87,7 

Planmäßige Abschreibungen4  51,4  10,5  6,3  –  68,2 

Auftragseingang  2.070,2  1.445,4  75,8  –91,5  3.499,9 

            
1 Mit Wirkung zum 01.01.2026 wurden die Kriterien für die Kostenzuordnung zu den Funktionsbereichen geändert. Zur besseren 

Vergleichbarkeit wurden die Vorjahreswerte entsprechend angepasst 
2 Infolge einer zum 01.01.2026 erfolgten Änderung der Segmentzuordnung wurden die Vorjahresangaben für das Segment 

Industrial Trucks & Services, Corporate Services und die Konsolidierung entsprechend angepasst 
3 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermögenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten 
4 Auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen (ohne Nutzungsrechte und Effekte aus Kaufpreisallokationen) entfallend 
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Segmentinformationen Q1 – Q2 2026 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  
Konsoli- 

dierung  Gesamt 

Außenumsatz  4.072,4  1.614,6  0,3  –  5.687,3 

Innenumsatz  6,7  14,6  151,6  –172,9  – 

Gesamtumsatz  4.079,2  1.629,2  151,9  –172,9  5.687,3 

Umsatzkosten  –2.954,5  –1.317,0  –149,3  172,9  –4.247,8 

Ergebnis vor Ertragsteuern  294,1  55,4  –32,1  0,0  317,4 

Nettofinanzergebnis  –69,3  –11,8  11,8  –  –69,3 

EBIT  363,4  67,2  –43,9  0,0  386,6 

+ Einmal- und Sondereffekte  –0,4  –0,6  1,9  –  0,9 

+ Effekte aus Kaufpreisallokationen  2,7  39,4  –  –  42,0 

= EBIT bereinigt  365,6  106,0  –42,1  0,0  429,6 

Segmentvermögen  15.212,9  5.310,4  4.845,1  –6.384,9  18.983,4 

Segmentschulden  12.796,0  2.783,4  3.411,8  –6.386,2  12.604,9 

Investitionen1  84,6  49,9  19,0  –  153,5 

Planmäßige Abschreibungen2  107,5  34,8  13,0  –  155,3 

Auftragseingang  3.982,5  1.824,5  151,9  –164,8  5.794,1 

Auftragsbestand  2.136,5  2.953,5  –  –20,4  5.069,6 

Anzahl der Mitarbeiter3  30.549  10.523  1.331  –  42.403 

            
1 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermögenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten 

2 Auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen (ohne Nutzungsrechte und Effekte aus Kaufpreisallokationen) entfallend 
3 Mitarbeiterzahlen nach Vollzeitäquivalenten (inkl. Auszubildenden; ohne inaktive Beschäftigte) zum 30.06.2026; Allokation 

gemäß den rechtlichen Beschäftigungsverhältnissen 
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Segmentinformationen Q1 – Q2 2025 

in Mio. €  

Industrial 
Trucks 

& Services  

Intelligent 
Automation 

Solutions  
Corporate 

Services  
Konsoli- 

dierung  Gesamt 

Außenumsatz  4.125,9  1.369,9  0,6  –  5.496,3 

Innenumsatz  9,3  15,9  149,1  –174,4  – 

Gesamtumsatz  4.135,2  1.385,8  149,7  –174,4  5.496,3 

Umsatzkosten1  –3.075,9  –1.083,1  –144,5  173,2  –4.130,2 

Ergebnis vor Ertragsteuern2  104,3  34,6  –61,1  –5,9  71,8 

Nettofinanzergebnis2  –78,3  –7,5  10,4  –  –75,4 

EBIT2  182,6  42,1  –71,5  –5,9  147,2 

+ Einmal- und Sondereffekte  174,5  –6,0  25,2  –  193,7 

+ Effekte aus Kaufpreisallokationen  1,8  42,3  –  –  44,1 

= EBIT bereinigt2  358,9  78,4  –46,3  –5,9  385,0 

Segmentvermögen2  14.488,7  5.156,6  4.720,2  –5.934,0  18.431,4 

Segmentschulden2  12.329,2  2.637,7  3.516,9  –5.938,4  12.545,4 

Investitionen3  101,6  51,7  19,9  –  173,2 

Planmäßige Abschreibungen4  100,8  22,5  12,8  –  136,1 

Auftragseingang  4.028,2  2.201,2  149,7  –173,0  6.206,1 

Auftragsbestand  2.051,6  2.944,4  –  –33,3  4.962,7 

Anzahl der Mitarbeiter5  30.964  9.780  1.443  –  42.187 

            
1 Mit Wirkung zum 01.01.2026 wurden die Kriterien für die Kostenzuordnung zu den Funktionsbereichen geändert. Zur besseren 

Vergleichbarkeit wurden die Vorjahreswerte entsprechend angepasst 
2 Infolge einer zum 01.01.2026 erfolgten Änderung der Segmentzuordnung wurden die Vorjahresangaben für das Segment 

Industrial Trucks & Services, Corporate Services und die Konsolidierung entsprechend angepasst 
3 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermögenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten 
4 Auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen (ohne Nutzungsrechte und Effekte aus Kaufpreisallokationen) entfallend 

5 Mitarbeiterzahlen nach Vollzeitäquivalenten (inkl. Auszubildenden; ohne inaktive Beschäftigte) zum 30.06.2025; Allokation 
gemäß den rechtlichen Beschäftigungsverhältnissen 

 

 

In den ersten sechs Monaten 2026 wurden Umsatzerlöse in Höhe von 646,8 Mio. € (Vorjahr: 
416,8 Mio. €) mit einem einzelnen externen Kunden, hauptsächlich im Segment Intelligent 
Automation Solutions, erzielt. 

Die Einmal- und Sondereffekte im Segment Industrial Trucks & Services sowie im Bereich Corporate 
Services entfielen in den ersten sechs Monaten 2025 mit insgesamt 196,7 Mio. € auf Aufwendungen 
im Zusammenhang mit dem Anfang Februar 2025 initiierten Effizienzprogramm. 
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Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen 

Die in den ersten sechs Monaten 2026 von KION erzielten Umsatzerlöse aus den Verkäufen von 
Gütern und Dienstleistungen an nahestehende Unternehmen sowie die offenen Salden der 
Forderungen zum Bilanzstichtag sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 

Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen: Forderungen und Verkäufe 

  Forderungen  
Verkäufe von Gütern und 

Dienstleistungen 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Nicht konsolidierte Tochterunternehmen  15,7  21,0  12,0  8,6 

Assoziierte Unternehmen1 

(nach der Equity-Methode bilanziert)  33,5  29,4  70,6  63,8 

Gemeinschaftsunternehmen 
(nach der Equity-Methode bilanziert)  24,4  17,2  24,9  16,2 

Andere nahestehende Unternehmen1  6,8  5,0  7,0  5,6 

Gesamt  80,4  72,6  114,5  94,2 

         
1 Die Angaben für „assoziierte Unternehmen“ und „andere nahestehende Unternehmen“ beinhalten Transaktionen mit Weichai 

Power Co., Ltd. und dessen verbundenen Unternehmen 

 

 

Die in den ersten sechs Monaten 2026 von nahestehenden Unternehmen bezogenen Güter und 
Dienstleistungen sowie die offenen Salden der Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag sind in der 
folgenden Tabelle dargestellt. 

Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen: Verbindlichkeiten und Käufe 

  Verbindlichkeiten  
Käufe von Gütern und 

Dienstleistungen 

in Mio. €  30.06.2026  31.12.2025  
Q1 – Q2 

2026  
Q1 – Q2 

2025 

Nicht konsolidierte Tochterunternehmen  10,6  13,8  18,6  19,6 

Assoziierte Unternehmen1 

(nach der Equity-Methode bilanziert)  8,3  4,8  37,8  48,1 

Gemeinschaftsunternehmen 
(nach der Equity-Methode bilanziert)  126,4  123,4  60,7  55,5 

Andere nahestehende Unternehmen1  9,5  5,1  8,6  9,7 

Gesamt  154,7  147,1  125,7  132,9 

         
1 Die Angaben für „assoziierte Unternehmen“ und „andere nahestehende Unternehmen“ beinhalten Transaktionen mit Weichai 

Power Co., Ltd. und dessen verbundenen Unternehmen 
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Wesentliche Ereignisse nach dem Stichtag 

Am 20. Juli 2026 hat die KION GROUP AG den Erwerb einer Beteiligung an einem im Bereich Robotik- 
und Softwarelösungen tätigen Unternehmen vereinbart. Der Gesamtkaufpreis bewegt sich in einem 
niedrigen dreistelligen Millionen-Euro-Bereich. Der vollständige Vollzug der Transaktion unterliegt 
noch den üblichen aufschiebenden Bedingungen und wird nicht vor dem vierten Quartal 2026 
erwartet. 

 

 

Frankfurt am Main, den 29. Juli 2026 

Der Vorstand 

 

   

Dr. Richard Robinson Smith Christian Harm Valeria Gargiulo 

 

   

Andreas Krinninger Ching Pong Quek Hans Michael Larsson 
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BESCHEINIGUNG NACH PRÜFERISCHER 
DURCHSICHT  

An die KION GROUP AG, Frankfurt am Main 

Wir haben den verkürzten Konzernzwischenabschluss – bestehend aus Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung, Konzerngesamtergebnisrechnung, Konzernbilanz, Konzern-Kapitalflussrechnung, 
Konzern-Eigenkapitalspiegel und verkürztem Konzernanhang – und den 
Konzernzwischenlagebericht der KION GROUP AG, Frankfurt am Main, für den Zeitraum vom 
1. Januar bis 30. Juni 2026, die Bestandteile des Halbjahresfinanzberichts nach § 115 WpHG sind, 
einer prüferischen Durchsicht unterzogen. Die Aufstellung des verkürzten 
Konzernzwischenabschlusses nach dem International Accounting Standard IAS 34 
„Zwischenberichterstattung“, wie er in der EU anzuwenden ist, und des 
Konzernzwischenlageberichts nach den für Konzernzwischenlageberichte anwendbaren 
Vorschriften des WpHG liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, eine Bescheinigung zu dem verkürzten Konzernzwischenabschluss und dem 
Konzernzwischenlagebericht auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht abzugeben. 

Wir haben die prüferische Durchsicht des verkürzten Konzernzwischenabschlusses und des 
Konzernzwischenlageberichts unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze für die prüferische Durchsicht von Abschlüssen 
vorgenommen. Danach ist die prüferische Durchsicht so zu planen und durchzuführen, dass wir 
bei kritischer Würdigung mit einer gewissen Sicherheit ausschließen können, dass der verkürzte 
Konzernzwischenabschluss in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit  
IAS 34 „Zwischenberichterstattung“, wie er in der EU anzuwenden ist, und der 
Konzernzwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den für 
Konzernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG aufgestellt worden sind. Eine 
prüferische Durchsicht beschränkt sich in erster Linie auf Befragungen von Mitarbeitern der 
Gesellschaft und auf analytische Beurteilungen und bietet deshalb nicht die durch eine 
Abschlussprüfung erreichbare Sicherheit. Da wir auftragsgemäß keine Abschlussprüfung 
vorgenommen haben, können wir einen Bestätigungsvermerk nicht erteilen. 

Auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, 
die uns zu der Annahme veranlassen, dass der verkürzte Konzernzwischenabschluss in 
wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenberichterstattung“, wie er in 
der EU anzuwenden ist, oder dass der Konzernzwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht 
in Übereinstimmung mit den für Konzernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des 
WpHG aufgestellt worden ist. 

 

Frankfurt am Main, den 29. Juli 2026 

KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

Koeplin    Rienecker 
Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüferin 
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VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN 
VERTRETER 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrund-
sätzen für die Zwischenberichterstattung der verkürzte Konzernzwischenabschluss ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des 
Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der 
voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind. 

 

 

Frankfurt am Main, den 29. Juli 2026  

Der Vorstand 

 

   

Dr. Richard Robinson Smith Christian Harm Valeria Gargiulo 

 

   

Andreas Krinninger Ching Pong Quek Hans Michael Larsson 
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HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

Zukunftsbezogene Aussagen 

Dieser Zwischenbericht enthält zukunftsbezogene Aussagen, die auf gegenwärtigen Planungen, Zielen, Prognosen und 
Schätzungen des Managements der KION GROUP AG beruhen. Diese Aussagen berücksichtigen nur Erkenntnisse, die bis 
einschließlich des Datums der Erstellung dieses Zwischenberichts vorlagen. Das Management der KION GROUP AG 
übernimmt keine Garantie dafür, dass sich diese zukunftsbezogenen Aussagen auch als richtig erweisen werden. Die 
zukünftige Entwicklung der KION GROUP AG und ihrer nachgeordneten Konzerngesellschaften sowie die tatsächlich 
erreichten Ergebnisse unterliegen verschiedenen Risiken und Unsicherheiten und können daher erheblich von den 
zukunftsbezogenen Aussagen abweichen. Verschiedene dieser Faktoren liegen außerhalb des Einflussbereichs der 
KION GROUP AG und ihrer Konzerngesellschaften und können daher im Voraus nicht präzise eingeschätzt werden. Dazu 
gehören unter anderem Veränderungen der wirtschaftlichen und branchenspezifischen Rahmenbedingungen, des 
Wettbewerbsumfelds sowie der politischen Lage, nationale und internationale Gesetzesänderungen, Zins- oder 
Wechselkursschwankungen, Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren sowie die Verfügbarkeit finanzieller 
Mittel. Diese sowie andere Risiken und Unsicherheiten werden im mit dem Lagebericht der KION GROUP AG 
zusammengefassten Konzernlagebericht 2025 sowie in diesem Zwischenbericht ausgeführt. Darüber hinaus können die 
geschäftliche Entwicklung und die Ergebnisse auch durch weitere Faktoren belastet werden. Es ist weder beabsichtigt, 
noch übernimmt die KION GROUP AG eine gesonderte Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen zu aktualisieren oder 
sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Erscheinen dieses Zwischenberichts anzupassen. 

Rundungen 

Bestimmte Zahlenangaben in diesem Zwischenbericht wurden kaufmännisch gerundet. Daher kann es zu Abweichungen 
zwischen den Summen der Einzelbeträge in den Tabellen und den angegebenen Gesamtgrößen sowie zwischen den 
Zahlen in den Tabellen und ihrer jeweiligen Analyse im Textteil des Zwischenberichts kommen. Alle prozentualen 
Veränderungen und Kennziffern wurden aus den nicht gerundeten Primärdaten berechnet. Für finanzielle Kennzahlen 
erfolgte dies auf Basis von Werten in Tsd. Euro, für nichtfinanzielle Kennzahlen auf Basis der jeweils relevanten 
Mengeneinheiten.            
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Finanzkalender 
29. Oktober 2026 
Quartalsmitteilung zum 
30. September 2026  
(Q3 2026) 
Telefonkonferenz für 
Analysten 

 

4. März 2027 
Veröffentlichung 
Geschäftsbericht 2026 
Bilanzpressekonferenz und 
Telefonkonferenz für 
Analysten 

 

29. April 2027 
Quartalsmitteilung zum 
31. März 2027  
(Q1 2027) 
Telefonkonferenz für 
Analysten 

 
 
 
Änderungen vorbehalten 

 
 
 
 

 

Kontakt 

Ansprechpartner für 
Medien 

Dr. Christopher Spies 

Senior Director  
Group Communications 
Tel. +49 69 20 110 7725 
christopher.spies@ 
kiongroup.com 
 

 

 

Ansprechpartner für 
Investoren 

Markus Georgi 

Senior Vice President 
Investor Relations & KION 
Group Communications 
Tel. +49 69 20 110 7414 
markus.georgi@ 
kiongroup.com 

Raj Junginger 

Director 
Investor Relations 
Tel. +49 69 20 110 7942 
raj.junginger@ 
kiongroup.com 

 

Wertpapierkennnummern 
ISIN: DE000KGX8881 
WKN: KGX888 

KION GROUP AG 
Thea-Rasche-Straße 8 
60549 Frankfurt am Main 
Tel. +49 69 20 110 0 
 
info@kiongroup.com 
www.kiongroup.com 

Dieser Zwischenbericht 
steht in deutscher und 
englischer Sprache auf 
www.kiongroup.com 
zur Verfügung. 
Der Inhalt der deutschen 
Fassung ist verbindlich. 

 
kiongroup.com/ 
de 

mailto:christopher.spies@kiongroup.com
mailto:christopher.spies@kiongroup.com
mailto:markus.georgi@kiongroup.com
mailto:markus.georgi@kiongroup.com
mailto:raj.junginger@kiongroup.com
mailto:raj.junginger@kiongroup.com
mailto:info@kiongroup.com
https://www.kiongroup.com/
http://www.kiongroup.com/
https://www.kiongroup.com/de/
https://www.kiongroup.com/de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KION GROUP AG 
Group Communications 
Thea-Rasche-Straße 8 
60549 Frankfurt am Main 
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KION is shaping 

world trade. 
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